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Eine Ia -R«g > «rung Dr. Zvirth.
Das Ultimatum mit 2M . 17S Stimmen angenommen.

Das neue Uabwett .
^ de ^ Verl in , 10. Mai . (Amtlich .) Der Neichspräsident
y

n bisherigen Finanzminist - r Dr . Wirth unter Ernennung zum
mit der Bildung des Kabinetts beauftragt und

'»iklit
"

-
" Vorschlägen folgende Reichsminister ernannt : Neichischatz-

I Vizekanzler Bauer , Inneres Dr . Eradnauer ,
It . N -! Schmidt . Justiz Dr . Schiffer . Heer Dr . Eeh -
^ nähr

°^ Kiesberts . Verkehr Grüner . Arbeit Dr . Braun .
ermes , Aeußeres mit einstweiliger Wahrnehmung der° Wirth . Finanz und Wiederaufbau noch unbestimmt .

Sie Reichstogsfltzllng .
^a» .)

'
(Drahtmeldung unserer Berliner Redak -

" " ter dem darauf verlassen hatte , daß die historische Sitzung' "ng -un.
" ungeheuren Verantwortung der neuen Regie¬

rst ^ »gegebenen Zeitpunkte beginnen werde , sah sich enttäuscht ,
-̂ una „ Kunden Verspätung . um g Uhr . konnte der Präsident die
"n ^ ssncn . Wenige Augenblicke zuvor war das neue Kabinett

erschienen . Die Erklärung der neuen Regierung war kurzDr . Wirth verlas mit fester Stimme die Erklärung
würdig .^ ieali ^ ^ 7 " , r,irr « rimme oie ixrriarung
war -

^ ^ ^ung . Sein „Darum nehmen wir das Ultimatum
Mb Eishauch unentrinnbaren Schicksals . Dr . Wirth
^ 5ten ' Eründe an , die zu diesem folgenschweren Entschluß

Die ^ " img des Ruhrgebietes und Oberschlesiens .
"

. '^ icrun ^ ^ " tssozialdsmokraten hatten ihren Eintritt in die
^ ustriw? begrüu -den und damit nicht Sch - idemann , sondern Wels

Aber Wels erreichte nur . das, er den Deutschnationalen
?.

°rn die ss
6ab . Das Zentrum beschränkte sich darauf , durch Trim -

^ ^ leinann Zur Unterzeichnung feststellen zu lassen . Als nun
Vor » » ,, ^ Tribüne schritt , war man allgemein gespannt , wie

, " der ' n seiner Partei aufgenommen würden . Nlan Höne
i ,̂ n.

und von der Unmöglichkeit . Oberschlesien zu er -
N . nichts genaues von der künftigen HMung zur

^ vsinessp^ '
^ nng und einer der Zukunft . Visher war alles in

^ d-r "sl Formen vor sich gegangen . Als für die Deutschnationa -
Unex?

°
^ .̂ n °te Hergt sprach, trat sofort im Hause ein Wandel

ie chdcn,Er operierte gegen die Sozialdemokraten ,
»i^ ärun, , ^ Unabhängigen der Abgeordnete Ledebour eine kurze
i tili, , ^ ^ bgegeben hatte , die den Versailler Vertrag und das Ulti -

der ^ doch sich ebenfalls für die Annahme aussprach ,
sichten j ^ ' °krat Haas eindrucksvolle Worte , für die schweren

deutschen angesichts der neuen Entscheidung . Nach
^ i °der das Ultimatum ab . Wenn ,nan es trotzdem

l« nur in der Erwartung emer gerechten Ent -
^ Politik -

^ ^^ Hlesten . Er gab der Hoffnung Ausdruck , daß in
»

'^ e. Cj ,
wieder die Vernunft die Oberhand gewinnen

senden P . Engere Rede des Kominunisten Köhnen und einer ab -
k ^inrinun» ^ Abgeordneten HeM kam es um 12^ Uhr zur

^^ cheidun̂ ' die Haltung der Regierung billigte . Die schwere« war aetroKen

^ i!' s Die
^

7 Uhr angesetzt gewesene Sitzung eröff -
Üror ^ atenloae sind bis auf den letzten Platz gefüllt , und in der
Nku " Ttaa <->» zahlreiche Vertreter der Entente und der neu -

Neder » Der neue Reichskanzler Dr . Wirth nimmt mit den
Kabinetts am Regierungstisch Platz .

Ick5 ^ ichstaa ^ s
e ^ Nlet Sitzung mit folgender Ansprache :

ick -! ^ versammelt , um eine Entscheidung von unab -
k>« . 'N AZun !^ «5 ^ sällen . Indem ich die Sitzung eröffne , gebe
.sanken sei,, ^.̂ ^druck , daß unsere Verhandlungen von dem Ernst
Ani^ - Uni -. -

^ Men , den die geschichtliche Stunde von uns allen
d->- °^ en vom 5 Eingängen befinden sich die Erklärung der
io - i ? dkom >n ^ >

über die Reparationsverpflichtungen , ferner
tische» ? - Aschen der deutschen Regierung und der russischen

der ^ ^ ^ epublik über die Erweiterung des Tätigkeits -

t, . .,3ur Cn ^ ' dersertigen Delegationen .
^ lt dag ÄZort

^
de

^ ^ Erklärung der neuen Regierung

^
Der 5>e

Reichskanzler Dr Wirth .

^ ubernekm ,
^ ' ^ Präsident hat mich ersucht , die Kabinettsbildung

S ^ ref, und ich habe geglaubt , in einer so entscheiidungs -
^ stellt ^ diesem Rufe nicht entziehen M dürfen . Dr .

^ Ecqän - n
das neugebildete Kabinett vor und erklärt , daß

» " !etzun / . Kabinetts in Erwägung aller für seine Zusam -
Gesichtspunkte unverzüglich in Angriff ge-

^ diesem
' Der Redner fährt fort : Meine Damen und Herren !

^ ^ ltim <,t ^ ^ Stunde ist die Entscheidung des Reichstages über

, ^ igen „ nv
^ ^ alliierten Regierung herbeizuführen . In lang -

, ^d ^ Migehenden Verhandlungen haben Sie , meine Damen
^ imatu » , --

' ? bre Meinung über Inhalt und Bedeutung des

, Tie ^ t . Im Hinblick auf den Ablauf der Frist muß
^ ÄusdrnV Ahrer Meinung durch unverzüglichste Entschließ -

keiz,e
^ Leben . Es bleibt uns

^ hat die -
"

^ "
^- ?^ 6lichkeit als Slnnahme oder Ablehnung .

erklär -,/
^ beschlossen. Das Ja bedeutet , daß wir uns

^ schweren finanziellen Lasten , die man Jahr für
aber ^ friedlicher Arbeit zu tragen . Die Ablcynwurde bedeutenUder niü-x ^ ' Äioeir zu rragen . ^) ie A

^ lkstvirtiik ^ t
^ bauten die Zwangsvollstreckung Wer unsere

Ar Besatzun ^ »
" ^ bedeuten Sklavenarbeit unter Aufsicht

ganze
feind -

ga^ en
bedeuten die Auslieferung der Grundlage

Mi - ».
— ois Folge

lrkung auslösen für die
Aber noch ungeheurer

^ steht «, » - politische Existenz unseres Reiches .
'chtial als Geld und Gut auf dem Spiele . (Sehr^ ^ v, eto uno wut auf dem C^ yandelt sich um die ganze Zukunlt uns? : hartgepruften

vielgeliebten Vaterlandes . Darum , das Reich und seine Einheit zu
retten und deutsches Leben vor der Gefahr feindlicher Invasion zu
bewahren und die deutsche Freiheit zu retten . (Lachen bei den Kom¬
munisten .) Dafür ist das deutsche Volk zu den höchsten materiellen
Opfern bereit .
Die deutsche Regierung nimmt aus diesem Eirunde da - Ultimatum an .
Wir wissen , daß mit dieser Annahme gewaltige Folgen verknüpft sein
werden für die Gestaltung unseres Wirtschaftslebens , wie vor allem ,
daß die Wirkungen für die weltwirtschaftliche Eingliederung Deutsch¬
lands außerordentlich schwer sein werden .

Die Verantwortung für die volkswirtschaftlichen Folgen liegt
bei der Gegenseite . Rur , durch Leistungen können wir unsere Gegner
von der Aufrichtigkeit unseres Wollens überzeugen und dadurch die
Atmosphäre schaffen, in der eine erträgliche Handhabung der Lon¬
doner Beschlüsse im Rahmen unserer Leistungsfähigkeit gesichert
wird . Durch die Annahme des Ultimatums beseitigen wir die

drohende Besetzung des Ruhrgebietes .
Die vielfach geäußerte Besorgnis , daß es auf jeden Fall , mögen wir
unterzeichnen oder nicht , zum Einmarsch kommen würde , findet in
dem Ultimatum keine Stütze . Nach seinem Sinn und Wortlaut
bildet die Abstandnahme von Sanktionen , insbesondere die Nicht -
besetzung des Ruhrgebietes , die Grundlage der Annahme des Ulti¬
matums . Daß wir bei dieser schicksalsschweren Entscheidung unseren
Blick auch auf

Oberschlesien
richten , bedarf keiner Begründung . In dieser Hinsicht vertrauen wir
fest auf das Ergebnis der Volksabstimmung . Worauf es jetzt an¬
kommt , ist, daß die alliierten Regierungen den von polnischer Seite
gemachten Versuch , eine allen Rechtis hohnsprechende vollendete Tat¬
sache zu schaffen, nicht dulden , daß auf keinen Fall ein polnischer
Diktator die wenigen Rechte , die uns der Friedensvertrag gibt , mit
Füßen tritt . Dieser Friedensvertrag , aus dem uns nun die ganzeit
Lasten auferlegt werden , begründet für die alliierten Regierungen
peinliche Pflichten . Die neue Regierung empfiehlt Ihnen nach ge¬
wissenhafter Prüfung die Annahme des Ultimatums . (Beifall .)

Das Haus tritt sodann in die Besprechung ein . Für die
Sozialdemokratie gab

Mft . Wels
eine Erklärung ab , die besagt , die politische Verantwortung für die
Annahme und Ausführung des Ultimatums falle nach Auffassung der
sozialdemokratischen Reichstagsfraktion den Parteien zu , die am mei¬
sten zur Verlängerung des Krieges und zur Permehrung seiner Lasten
beigetragen hatten . Da aber jene Parteien in schwerster Stunde ver¬
sagen und auf einer Politik beharren , die unmittelbar zur Ausliefe¬
rung deutscher Landesteile in Feindeshand führt , hält es die sozial¬
demokratische Reichstagsfraktion für ihre Pflicht , auch heute die von
den eigentlichen Perantwortlichcn in Stich gelassene Aufgabe mit
zu übernehmen . Die sozialdemokratische Reichstagsfraktion hat da¬
her ihre Teilnahme an einer Regierung beschlossen, die durch An¬
nahme des Ultimatums Deutschland vor unmittelbar katastrophalen
Folgen , die eine Ablehnung zur Folge hätte , retten und den ehrlichen
Versuch machen will , die uns auferlegten Verpflichtungen nach bestem
Können zu erfüllen . Zur Lösung dieser schwierigen und verantwor¬
tungsvollen Aufgabe bedarf die Regierung der Einsicht und der hin¬
gebungsvollen Unterstützung der breitesten Volkskreise . Aus diesem
Grunde sind wir zur Unterstützung der neuen Regierung bereit . (Leb¬
hafter Beifall bei den Sozialdemokraten .)

Abg . Trimborn
gab namens der Zentrumsfraktion eine Erklärung ab , in der es
heißt : Bei der Abwägung der Gründe für und gegen die Ablehnung
haben wir es für wahrscheinlich gehalten , daß die deutsche Regierung
und das deutsche Volk bei der Annahme der Forderungen der Alliier¬
ten in seinem Fortbestand weniger gefährdet sei, wie bei den mit
ihrer Ablehnung eintretenden Wirkungen . Im Falle der Ablehnung
wird mit der Besetzung des Ruhrgebietes gedroht . In der Ueber -
zeugung , daß es für die Erhaltung und für die Wiede ?.erhebung
Deutschlands keinen anderen Weg gibt , als die Unterschrift der
Reichsregierung , haben wir uns entschlossen , unsere Zustimmung
hierfür durch unser Jawort zum Ausdruck zu bringen , wvmit wir
zugleich die Erfüllung unserer Entwaffnungszusage aussprechen . Dem
Kabinett , das auf der Grundlage der Bereitwilligkeit zur Unter¬
schrift gebildet worden ist, sprechen wir unser Vertrauen aus . (Bei¬
fall im Zentrum .)

' Abg . Dr . Stresemann (D. Bp .) :
Die Fraktion ist einmütig der Auffassung , daß die uns im Ulti¬

matum zugemuteten Leistungen nicht ertragen werden können , ohne
zum Zusammenbruch zu führen . Das Ultimatum erfolgt zu einer
Zeit , wo unsere Grenzen noch nicht einmal feststehen , in der Zeit
schwerster Gefahr , um unsere Wehr im Osten aufzugeben . Zudem
haben unsere Forderungen auf Garantien wegen Aufhebung der
Sanktionen keine befriedigende Antwort gefunden . Aus diesem
Grunde haben wir unsere Zustimmung zur Unterzeichnung nicht
geben können . (Beifall rechts .)

Abg . Hergt (D . N .) :
Die deutsche Regierung ruht auf schwachen Füßen . Die Er¬

klärung der Sozialdemokratie schiebt die Verantwortung dem Bur -
gettum zu . Dabei weiß sie . daß diese Voraussetzungen nicht zutrefsen .
Es gibt niemanden im Volke , der diese Zumutun¬
gen für durchführbar hält . Der ganze auswärtige Aus¬
schuß , von rechts bis links , stand auf diesem Standpunkt . Die So¬
zialdemokratie kann daher jetzt die Verantwortung nicht ablehnen
darüber , daß die deutsche Arbeiterschaft in widerstandslose Abhängig¬
keit vom Auslande gebracht wird . (Protestrufe links .) Der Reichs¬
kanzler hat gemeint , die Ablehnung würde zu « klaverei führen , ^ n
Afrika bat man die Sklaverei abgeschafft . Durch dieses Ultimatum
wird sie bei uns eingeführt . Die Oberfchlesiiche Frage wird zweifel¬
los durch die Annahme in ein neues Stadium gebracht . Engtische
Zusicherungen sollen dafür sprechen . Das bezieht sich aber nur auf
gewisse oberschlesische Bezirke , nicht auf das ganze , ungeteilte Ober¬
schlesien. Die Regierung gibt sich also hier großen Illusionen hin .
Zusammenfassend erkläre ich namens meiner Fraktion : Wir lehnen
die Annahme des Ultimatums ab , weil es unersüllbar ist und seine
Annahme das deutsche Volk in kurzer Zeit wieder vor die Frage

wie heute stellen würde , weil das Verlangen der Aburteilung der
sogenannten Kriegsverkrechen ohne Beweise mit der Würde Deutsch¬
lands nicht erträglich ist, weil die Entwasfnungsforderung mit der
Sicherheit des Reiches nach Außen und Innen unvereinbar ist , weil
die Garantieforderungen das deutsche Volk aus der Reihe der selbst-
ftändigen Nationen streichen , weil dadurch unsere Kinder und Kindes¬
kinder zu Sklaven der Völker würden . Die Ablehnung würde uns
die größten Leiden und Opfer auferlegen . Aber wir können eine
erträgliche Gestaltung der Friedensbedingungen erreichen , wenn unsere
Feinde endlich einmal unseren festen Willen zur nationalen Behaup¬
tung sehen . Sie wollen keinen Frieden , sondern die Vernichtung
Deutschlands . Wir wollen uns selbst treu bleiben , dem deutschen
Willen auf Wahrheit und Gerechtigkeit und in der Notgemeinschaft ,
die die Feinde uns aufzwingen , indem eine einmütige Willens¬
gemeinschaft des deutschen Volkes geboren wird , die den Vernich¬
tungswillen der Feinds zuschanden mache . Wir wollen keine Gewalt¬
politik , wir wollen in die Zukunft blicken . Einmal wird Deutschland
stark im Rate der Völker sein . (Großer Lärm , Hipp -Hipp - Hurra -
Rufe links .)

(Präsident Loebe rügt , daß der Abg . Herat eine wertvolle Mit¬
teilung des Reichsministers Dr . Simons im Auswärtigen Ausschuß
hier wiedergegeben habe . Er bedauert das und bittet die weiteren
Redner , dies zu unterlassen .)

Abg . Ledebour (U . S ) :
Die Unabhängige Sozialdemokratie ist zu dem Ergebnis gekom¬

men , daß die Regierung das Ultimatum infolge der angedrohten Ge -
waltmaßnahmen annehmen muß . Wir verurteilen den Versailler
Vertrag als einen Gewaltfrieden des siegreichen Imperialismus ,
ebenso die wirtschaftlichen Folgen des Ultimatunis als schwere Schä¬
digung für die Arbeiterschaft . Die Besetzung des Ruhrgebietes würde
eine Arbeitslosigkeit von bisher nicht gekannter Ausdehnung her¬
beiführen . die das deutsche Wirtschaftsleben völlig vernichten würde .
Die katastrophalen Erscheinungen würden verstärkt durch die Ableh¬
nung der Entwaffnung und der Verurteilung der Kriegsverbrechen .
Die Entente könnte das als eine Böswilligkeit Deutschlands auslegen
und aus dieser Stimmung heraus die Entscheidung Oberschlesiens zu
Ungunsten Deutschlands fallen . Ernstlich bemüht , mit der Durchfüh - '

rung der Zahlungen Zeit zu gewinnen , schafft Deutschland wenigstens
eine Atempause . Die unvermeidlichen Folgen der verderbenschwwan -
gersn Elltemepolitik werden sich bald in den Eineni >. lündern zeigen ,
zunächst bei der Arbeiterschaft . Die Annahme des Ultimatums ist das
kleinere Uebel . Wenn eine Partei in dieser Stunde die Pflicht hätte ,
an ihre Brust zu schlagen und zu sagen : Herr , sei uns Sündern gnädig ,
so sind es die Deutschnationalen , diese Heker im Weltkriege . Durch
ihre totale politische Unfähigkeit , die sie während des Krieges bekun¬
det haben , haben sie einen Entschuldigungsgrund . Den Reichskanzler
aber nehmen wir beim Wort , wenn er von der Freiheit des deutschen
Volkes spricht . Als erste Tat muß er eine allgemeine Amnestie für
alle politischen Verurteilten ohne Parteiunterschied erlassen , der Aus¬
nahmezustand muß fallen , die Sondergerichte beseitigt werden . Das
sind die>Taten . die wir verlangen . ( Beifall bei der äußersten Linken .)

Abg . Dr . Haas (Dem .)
führte aus , die Anschauungen in seiner Partei seien geteilt . Vielleicht
sei viel gewonnen , wenn Zeit gewonnen sei . Seine Partei spreche
die Erwartung aus . daß nunmehr die Entente Oberschlesien befreien
oder uns das Recht geben wird , selbst für Ruhe und Ordnung zu
sorgen . Den Engländern und Italienern gebühre Dank für ihre
Aufopferung . Wird das Ultimatum angenommen , dann müssen alle
Parteien auf seinen Boden treten . Keine Partei dürfe nachher d,e
Regierung sabotieren . Seine Partei werde die Regierung unter¬
stützen .

'
Abg . Koenen (Komm .)

bemerkt ' Die neue Regierung verdient keinen Funken von Ver¬
trauen . Die Besetzung des Ruhrgebietes würde der Entente unge¬
heure Schwierigkeiten machen , besonders dem englischen Imperialis¬
mus , denn die englische Arbeiterschaft empfindet die Einfuhr der
deutschen Kohle als einen Streikbruch .

Abg . Dr . Heim ^ ^
erklärt namens der bayerischen Volkspartei , seine Partei könne das
Ultimatum nicht annehmen . Die bayerischen Einwohnerwehren
seien nicht als ständige Einrichtung gedacht . Er hoffe , daß an den
Al bau bald gedacht werden könne . Diesen Zeitpunkt zu regeln , hat¬
ten die Alliierten in der Hand , wenn sie der Aufstellung und der
Entwicklung -, der Sicherheitspolizei kein Hindernis stellen wurde .

Es folgt die Abstimmung über den Antrag Müller -Franken - -

Trimborn . welche namentlich ist. Der Antrag erklärt , daß der Reichs¬

tag damit einverstanden sei, daß die Reichsregierung die im Ulti¬

matum geforderten Erklärungen abgibt . De « Antrag wird , n

namentlicher Abstimmung mit 221 gegen 175 Stimmen bei einer

Stimmenthaltung angenommen .
^ Das Ergebnis wird von der Rechten mit Pfuirufen auf¬

genommen . ^ .
Nächste Sitzung Mittwoch 2 Uhr Kleine Anfragen .

^ Schluß 1255 Uhr nachts ^
Umbildung der vreuWchen Rca ' ernug .

TU . Berlin . 11 . Mai . Wie die . .Vossische Zeitung
" berichtet ,

wird die neue Koalitionsregierung im Reich ihre unmittelbare
Wirkung in Preußen haben . Die neue Koalition bedeutet m Preußen

auch eine Umgestaltung des Kabinetts , die schon :n ^lusstcht ge¬
nommen ist . Das Ministerpräsidium soll Stegerwald behalten , die
Ministerien des Innern , des Kultus und der Landwirtschaft sollen
mit sozialdemokratischen Ministern besetzt werden . Die früheren
Minister Severing , Hönisch und Braun würden auf ihre Posten
wieder zurückkehren . Dominikus soll das Finanzministerium an¬
geboten werden .

E ' « e nette Konferenz .
e . Zürich , 10 . Mai . Der „Tenrpo " meldet , Graf Sforza erklärte ,

daß Ende Mai eine neue alliierte Konferenz in Oftendc unter Teil¬
nahme Amerikas stattfindenden werde .

Der Notcnuinlanf in Frankreich .
WTB Paris , 10. Mai . Die Abgeordneten Mester und Boussenott

haben in der Kammer den Antrag eingebracht , die Regierung möge
einen Gesetzentwurf vorlegen , um den Notenumlauf der Bank von
Fraiikreich auf U Milliarden zu erhöhen .



Kette » , Vadische Presse . Mittaqblatt . Mittwoch , de« lt . Mai 1S21. Nr . SIS .

Die finanziellen Forderungen des Zahlungsplanes .
>--- Berlin , g. Mai . Dem Reichstage sind Bemerkungen des Aus¬

wärtigen Amtes zu den am S. Mai 1321 in London übergeben «»
Schriftstücken über die deutsche Reparationsverpflichtung zugegangen ,
in denen es über die finanziellen Forderungen des Zahlungsplanes
u . a . heißt :

Erstens .
Der Zahlungsplan geht von der durch die Reparationskommisfion

auf Grund des Friedensoertrages öon Versailles festgesetzten Gesamt -
schuld Deutschlands von 132 Milliarden Eoldmark aus . Diese Ee -
samtschuld ist vorläufig angenommen . Sie wird sich erhöhen um
den Gesamtbetrag der von den Allierten an Belgien gewährten Vor¬
schüsse . Andererseits kommen in Abzug die deutschen Vorleistungen ,die auf Reparationskonto zu buchen , sowie andere Beträge , die nach
dem Friedensvertrag auf Reparationskonto zu vereinnahmen find .
Es ist anzunehmen , daß hierdurch der Gesamtbetrag sich nur unwesent¬
lich nach unten verändern wird . Die 132 Milliarden Eoldmark
find als Gegenwartswert angenommen . Deutschland hat für diesen
Gesamtbetrag Schuldverschreibungen auszugeben , di « in S Serien
eingeteilt find :

Serie Schuldverschreibungen für einen Betrag von 12
Milliarden Eoldmark . auszustellen und zu übergeben am 1. Juli

j Serie L . Schuldverschreibungen für einen weiteren Beitragvon 38 Milliarden Eoldmark , auszustellen und zu übergeben am
1. November 1S21.
. Serie 0 . Schuldverschreibungen für 82 Milliarden Eoldmark
(vorbehaltlich der oben erwähnten späteren Richtigstellung ) , aus -

i zustellen und zu ubergeben am 1. November 1921
. ^ Schuldverschreibungen der Serien s und d sind nach zu er¬teilenden Anweisungen der Reparationskommission mit Kupons aus¬
zustatten . Die Schuldverschreibungen der Serie e werden ohne Ku¬
pons ubergeben Di « Schuldverschreibungen der Serie » sind vom1 . Mn IS21 . dl« der Serie d vom 1 . November 1S21 ab mit 5 v . H.zu verzinsen und werden mit 1 v. H . amortisiert . Die Amortisation
erfolgt durch Auslosung .

Zweitens .
Für den Zinsen - und Amortisationsdienst der Schuld von 132

Milliarden Hai Deutschland folgende Jahresleistungen zu machen :
1 . eine feste Summe von jährlich 2 Milliarden Eoldmark :2 . ein « Summe , die 25. v H . des Wertes der deutschen Zahres -

ausfuhr , gerechnet vom 1 . Mai 1S21 ab . entspricht :
S. ein « weitere Summe , entsprechend 1 v . H , des Wert «? der deut¬

schen Ausfuhr wi« bei 2 Diese 1 v . H . sind nur dann zu zah .
len , wenn die Summe der Leistungen aus 1 und 2 für den Zins -
und Amortisationsdienst der bogebenen Schuldverschreibungen
nicht genügt .
Die deutsche Ausfuhr ist hier zunächst nur als Maßstab sIndex )

für die Berechnung der deutschen Leistungen angenommen . Am Be¬
nehmen mit der Reparationskommission und in derem Einverständnis
kann auch ein anderer Maßstab bestimmt werden . Für die Aufbrin¬
gung der Leistungen , di« im übrigen Deutschland überlassen wird , ist
vorgeschrieben , das, Deutschland «ine Ausfuhrabgabe von 25 v . H. des
Wertes der Aussuhr zu erheben hat . Deutschland ist verpflichtet , dem
Exporteur diese 25 v . H . des Wert «? seiner Ausfuhr zurückzuvergüten .
Die 25 v . H . sind nicht zu erheben für all « diejenigen Waren , welch«
nach einem der alliierten Länder gehen , in dem in Verfolg der auf
der Märzkonferenz in London verhängt «,, zweiten Sanktion « in « Ein¬
fuhrabgabe von mindest «ns 25 v . H . erKoben wird .

Sämtliche Zahlungen erfolgen vierteljährlich . Statt der beiden
ersten vierteljährlichen Raten der festen Annuität von 2 Milliarden
Eoldmark hat Deutschland bis Ende Mai 1S21 1 Milliarde Goldmark
tn Gold oder anerkannten Devisen oder in deutschen Schatzonweisun -
gen mit dreimonatig « ! Laufzeit zu zahlen . Die nächste Zahlung auf
die f«ste Annuität ist am 15 . Jan . 1S22, die erst« Zahlung auf Grund
des Ausfuhrinderes am 15. November 1S21 fällig . Di « Zahlungen
«erfolgen an das Garantiekomite «.

) Dritten ».
-

Zur Sicherstellung seiner Verpflichtungen flir den Dienst der
Schuldverschreibungen hat Deutschland folgende Staatseinnahmen
an das von der Reparationskommisfion einzusetzende Garantie -
Komitee zu überweisen :

1 . alle deutschen See - und Landzölle und gleichgestellte
Abgaben , insbesondere die Ein - und Ausfuhrabgabe :

' 2 . die neu einzuführende 25prozentige Ausfuhrabgabe .
Dies bedeutet , daß die verschiedenen aus obigen Fonds einkom -

nienden Staatseinnahmen der Verfügung der deutschen Regierung
entzogen sind . Sollten sie zur Abdeckung unserer Iahresver -
vflichtungen (2 Milliarden Eoldmark plus 25 v . H. des Markwertes
» er Ausfuhr ) nicht ausreichen und sollte Deutschland nicht in der
Lage sein , den fehlenden Betrag aus anderen Mitteln zur Verfügung
zu stellen , so steht es dem Komitee frei , die Erträgnisse auch anderer
Reichseinnahmen (direkte oder indirekte Steuern usw .) nach näherer
Vereinbarung mit der Deutschen Regierung als Ergänzung zu bean¬
spruchen . Im übrigen find dem Garantiekomitee hinsichtlich der
Durchführung des Zahlungsplanes die wesentlichen Befugnisse der
Reparationskommisfion übertragen . Es kann infolgedessen solche
Maßnahmen ergreifen , die es zur zweckmäßigen Erledigung seiner
Aufgabe für notwendig erachtet sval . insbesondere Artikel 241, 248
pnd 8 12 d der Anlage II des Versa,ller Vertrages ) .

An diese Darstellung schließt sich eine Beurteilung des Proto¬
kolls und des Zahlungsplans auf Grund der Bestimmungen des Frie¬
densvertrages . Im ersten Abschnitt wird festgestellt , daß in dem
Protokoll Bestimmungen enthalten sind , welche nicht nur eine Ab¬
änderung der Anlage II , sondern auch eine Abänderungg der
sonstigen , einer einseitigen Änderung durch die Alliierten nicht unter -
pzorfenen Bedingungen des Friedensvertrages darstellen , nämlich

erstens :
Durch Ziffer s, des Protokolls wird die Reparationskommission

ermächtigt , von Deutschland zu verlangen , daß es gewisse näher zu
bestimmende Einkünfte und Werte für den Zinsendienst aller oder
einzelner Serien von Schuldverschreibungen verschreibt . In Ziffer 6
des Protokolls werden die zu verschreibenden Einnahmen dann näher
bestimmt . Demgegenüber war im Friedeiisvertrag in tz 12 der An¬
lage II eine Sicherstellung der Reparationsschuld lediglich in Form
der im Herbst 1920 erfolgten Ausstellung von Schuldverschreibungen
vorgesehen . Daneben war der Reparationskommission die Befugnis
gegeben , «ine Ueberwachung über das deutsche Steuersystem nach der
Richtung auszuüben , daß die Einkünfte vorzugsweise zur Abtragung
der Reparationsschuld verwendet werden und daß das Steuersystem
verhältnismäßig ebenso schwer sein soll , als das einer der in der
Reparationskonimission vertretenen Mächte . Die große Tragweite
der Bestimmung durch den damit der Reparationskommission und
dem Garantiekomitee unabhängig von einem deutschen Zahlungs¬
verzüge eingeräumten Einfluß auf die deutsche Finanzgebarung be¬
darf hier keiner näheren Erörterung .

Zweitens .
In A 19 der Anlage II war der Reparationskommission die

Möglichkeit gegeben worden , statt Zahlungen in Goldmark Zahlungen
in Natur anzunehmen . Diese Bestimmung diente in ihrer bis¬
herigen Fassung auch dem deutschen Interesse . Der Schlußsatz des
Protokolls schafft hier eine grundlegende Umgestaltung . Deutschland
soll danach auf Verlangen irgend einer der alliierten Mächte , gleich¬
viel ob eine Wiederaufbauverpflichtung besteht oder nicht , solches
Material und solche Arbeit liefern , welche diese Macht , allerdings
mit vorheriger Zustimmung der Reparationskommission , nicht nur
zum Zwecke der Wiederherstellung zerstörter Gebiete , sondern auch
lediglich deshalb anfordert , um mit der Entwicklung ihres industri »
ellen und wirtschaftlichen Lebens fortzufahren . Danach könnte eine
alliierte Macht die käufliche Ueberlassung technischer Neuerungen ,sowie die Lieferung von Halbfabrikaten und Rohstoffen nach ihrem
Gutdünken fordern , ohne daß Deutschland Einwendungen auf Grund
seiner eigenen Wirtschaftslage zu erheben vermöchte . Die vorstehend
erörterten Bestimmungen des Protokolls enthalten somit wesentliche
Abänderungen des Friedensvertrags selbst , deren Annahme von der
Genehmigung durch die gesetzgebenden Körperschaften abhängig wäre .

Der zweite Abschnitt besagt u . a . :
Zahlungsplan lehnt sich zwar in seiner äußeren Form nach

Möglichkeit an di« Bestimmungen des Friedensvertrages nach nähe¬
rer Maßgabe der durch das Protokoll in der Anlag « 2 getroffenen
Abänderungen an . Auch er entbält jedoch sowohl grundsätzlich wi « in
einzelnen Bestimmungen , die « ine wesentliche Abweichung von dem
Friedensvertrag bedeuten .

1. Das dem Zahlungsplan zugrunde liegende Schema einer Ver¬
bindung fester und variabler Zahlungen stellt sich als ein starres
System dar , welches ohne weitere Entscheidungen der Reparations¬
kommission selbsttätig bis zur völligen Erledigung der deutschen Ver¬
pflichtungen in Gang bleibt . Der Maßstab für die Beurteilung der
deutschen Leistungsfähigkeit ist ein für allemal festgelegt . Dieses
starr « System steht mit Artikel 23t des Friedensvertrages in Wider¬
spruch , in welchem eine regelmäßige Prüfung der deutschen Hilfs¬
mittel und der Leistungcfähigkeii Deutschlands durch die Repara¬
tionskommission ausdrücklich vorgesehen ist. Der Artikel 234 ist
zwar formell nicht aufgehoben . Durch die Festlegung des variablen
Faktors ist die Reparationskommission jedoch praktisch in die Lage
versetzt worden , etwaige Anträge auf erneut « Prüfung der deutschen
Leistungsfähigkeit ohne weiteres unter Hinweis auf den variablen
Faktor abzulehnen .

2. Der Zahlungsplan sieht ausdrücklich vor , daß die deutsche Re¬
gierung ihren Exporteuren den Gegenwert der von ihnen an sie selbst
oder an fremde Regierungen zu zahlenden besonderen Reparations¬
abgaben erstatten muß . Diese Auferlegung von Leistungen von Sei -
t«n Deutschlands an sein- eigenen Staatsangehörigen überschreitet
den Rahmen des Zahlungsplanes , wie ihn Artikel 233 näher be¬
stimmt . Auch dies« Bestimmung stellt sich ganz klar als eine Abände¬
rung des Friedensvertrages selbst dar .

Im dritten Abschnitt wird festgestellt : ^
Der Zahlungsplan ändert nichts an den . abgesehen von der Re -

parationspflicht für Deutschland , aus dem Friedensvertrage sich er¬
gebenden Verpflichtungen . Außer der ausdrücklich erwähnten Ver¬
pflichtung zu Rücklieferungen sind unter anderem aufrecht erhalten :

1. sämtliche Verpflichtungen zu Sachlieferungen (Schlfssneu .
hauten , Wiederaufbaulieferungen , Kohlen . Farben ) aus den An¬
lagen III bis VI :

2. die Verpflichtung zur Zahlung des Passivsalden im Aus¬
gleichsverfahren und der Entschädigungsansprüche wegen der deut¬
schen Vergeltungsmaßnahmen im Wirtschaftskrieg :

S . die Verpflichtungen zur Duldung der Sequestration und
Liquidation des deutschen Eigentums sowie der Rechte und Be¬
teiligungen der deutschen Reichsangehörigen an allen öffentlichen
Unternehmungen von Deutschlands ehemals Verbündeten und
Rußland :

4. die Verpflichtung zur Tragung der Befatzungskosten :
5. sämtliche sonstigen in Teil UX, des Vertrages enthaltenen

Bestimmungen :
6. die etwaigen Ansprüche Rußlands und ehemals russischer

Staaten aus Artikel 116.
Der Wert der bewirkten Sachleistungen (1) soll wie bisher

auf die Gesamtverpflichtung zur Anrechnung kommen .
Im vierten Abschnitt wird hinsichtlich der auf der Märzkonferenz

in London verhängten Sanktionen folgendes bemerkt :
Wie erwähnt , wird die ausdrückliche Anerkennung der in Eng¬

land und in anderen Ländern bestehenden oder noch einzuführenden

Einfuhrabgabe auf deutsche Maren gefordert , lleber Rückgängig
machung der Besetzung von Duisburg und Düsseldorf und wegen dB
alliierten Zollregimes im Rheinland sind Zusicherungen auf Am '
Hebung der erfolgten Zwangsmaßnahmen für den Fall der Unt «?
zeichnung des Ultimatums nicht abgegeben . Die Androhung der
setzung des Ruhrgebietes im Ultimatum kann auch auf den Fall bi>
zogen werden , daß Deutschland zwar die geforderte Erklärung r ?A '
zeitig abgibt , aber die abgegebene Zusagen aus irgend einem Grun ^
nicht einlöst .

Der fünfte (Schluß ) -Abschnitt lautet :
Eine ausdrückliche Anerkenung des Zahlungsplans , wie sie da»

Ultimatum der Alliierten fordert , ist im Friedensverträge nicht voc<
gesehen . Die , Anerkennung würde den Verzicht aus die gegen die
Festsetzung des Eesamtschuldbetrages durch die Reparationskan »
Mission gemachten Einwendungen bedeuten .

Die deutschen Schiffe in Amerika .
SS . Paris , 10. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Der belgische Del'

treter in der Reparationskommisfion und der Direktor Dolvay
den von der Reparationskommission aufgefordert , nach Paris ^
kommen . Heute sollen sehr wichtige Fragen zur Entscheidung
langen . Der gestrigen Sitzung der Reparationskommi fion wohn ?
auch der amerikanische Vertreter Boyden zum erstenmale wieder be><
Der deutsche Vertreter in der Kriegslastenkommisfion Herr von Oe ?
zen . forderte zur Bezahlung der K00 000 Tonnen deutschen Schi" '
raums auf , die von Amerika im Laufe des Krieges mit Beschlag be>
legt wurden . Der deutsche Vertreter erklärte , daß die Summe dei«
Reparationskonto gutgeschrieben werden solle . Die Reparation ?
kommission steht aber auf dem Standpunkt , daß , da die Vereinigte "
Staten den Friedensvertrag nicht ratifiziert hätten , der Wert dieses
Tonnage nicht festgesetzt werden könne . Es wurde dem deutscht
Vertreter die Anregung gegeben , auf direktem Wege mit dt»
Vereinigten Staaten zu verhandeln .

(Weitere politische Nachrichten s. S . 4.)

Aus Waden .
Das vorläufige OrtstlassenverzeichnlS .

--- In der am Montag abgehaltenen Sitzung des Ha « ^
Haltsausschusses , in welcher die Beratungen über das Grun >
und Eswerbesteuergesetz fortgesetzt wurden , befragten einzelne Abg?
ordnete den aus Verlin zurückgekehrten Finanzminister Köhlet ,
warum die Wünsche badischer Städte und Gemeinden auf EinreiH

»
ung in eine höhere Ortsklasse nicht in genügendem Maße berü <p
sichtigt worden sind . Vor allem beklage man in Karlsruhe , das
die badische Landeshauptstadt nicht in die Ortsklasse ^ versetzt wur ^ -

Der Minister erwiderte , daß die Regierung alles getan hab '̂
um den badischen Anträgen die Erfüllung zu sichern : sie habe dl»
Material des Statistischen Landesamtes über die Teuerungsverhälv
nisse in den einzelnen Städten vorgelegt und sich überhaupt daacE "
gewandt , daß man ein vorläufiges Ortsklassenverzeicknis schaff
Baden wollte ein endgültiges Ortsklassenverzeicknis zustande brin '

gen : das ist ihm aber nicht gelungen und deshalb hat es auch gege »
die jetzige Regelung im Reichsrat gestimmt . Die
überwindenden Schwierigkeiten seien im übrigen ziemlich groß , den »
die Städte , wie Berlin , Hamburg . München . Mannheim usw ., wel «
sich jetzt in befinden , hätten erklärt , rückten die L -Orte in ^ aul^
müßte für die sogen . ^ ,- Orte eine besondere Klasse geschaffen « cl'
den . — Im übrigen versprach der Minister , die von den Abgeo ^
ncten geäußerten Wünsche in Berlin zu vertreten : es sei aber
unmöglich , ein Ortsklassenverzeichnis aufzustellen , das die Teuerum
in den einzelnen Städten und Gemeinden genügend berücksichtige.
Die Arbeiterwahlen zur Basischen Landwirtschaft ^«

tammer . !
Die Arbeitnehmerwahlen zur Badischen L a

wirtschaftskammer hatten folgendes Ergebnis :
Seekreis : 1. Landtagsabgeordneter und Staatsrat

Haupt -Pfullendorf , 2. Zimmermann - Erzingen . 3. Bürgermeist ^
Weißhaupt -Meßkirch , 4. Dr . Mattes -Stockach , 5 . Bürgermeister Er «
Duchtlingen , K. Maier -Hubertshofen , 7. Blaser -Weildorf . 8. M
Oberwangen , 9. Kaiser -Bühl bei Waldshut .

L . Oberland : 1 . Klaiber - Eundelfingen , 2. Schill , 3. Schitte ^
Helm-Hochburg , 4. Hagin -Egringen . 5. Fackler , 6. Zimmer -L >n?
7. Dr . Engenheister -Freiburg , 8. Bärmann -Merdingen , 9. Kopf -o ^
10. Drexler - Allmannsweier .

0 . Mittelbaden : 1. Wachs - Winklerhof bei Rotenfe ?
2. Zoller -Durlack . 3 . Bürgermeister und Landtagsabgeordneter
Eggenstein , 4. Bürgermeister und Landtagsabgeordneter ZieS^
meyer - Langenbrücken , 5 . Spielberger - Ruit bei Bretten , k. Rucke"
brod -Wintersdorf , 7 . Eisenhart - Vaden - Lichtental .

v . Unterbaden : 1. Eebhard - Eppingen , 2. Stather -ElsA
3. Stahl - Leibenstadt , 4. Bürgermeister und Landtagsabgeordnet °
Vierneisel -Lauda , 5. Lackert -Ladenburg . K. Höhl - Altlußheim , 7. LA
pertSchwabhausen , 8. Landwirtschaftslehrer Sack-Tauberbischofshe ^
9. Pfisterer - Heidelberg , 10. Trabold - Stein a .

'
Kocher . ^

Die Zugehörigkeit der Gewählten zu den einzelnen landsA
schaftlichen Körperschaften ist schwer festzustellen , da zahlreiche
neuen Kammermitglieder mehreren Verufsvereinen angehören . A
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Die Liebeilig««.
Von Dr . Otto Torbach .

Man singt so gern vom wunderschönen Monat Mai und selbst»
ein Spötter wie Heinrich Heine behauptet , daß am 1. Mai jeder
Ladenschwengel das Recht hat , sentimental zu werden . Freilich darf
« an nicht vergessen , daß der Wonnemond und der Monat der verliebten
Leute mancherlei Gefahren , besonders für den Landmann in sich birgt ,
und wenn man den Kalender aufschlägt , so werden die mailichen
Wonnegefühle bereits bedenklich herabgestimmt , denn um die Maimitte
fallen bekanntlich die sogenannten strengen Herren , oder auch die
Eisheiligen , wie sie das Volk nennt , jene drei bösen Männer Ma¬
mertus . Pankratius und Servatius , die im Kalender auf den 11.,
lllZ. und 13. Mai datiert werden .

Sagt uns doch schon der sogenannte hunderjährige Kalender ,
nach dem sich so mancher bauernschlaue Wetterprophet grundsätzlich
richtet , daß zu Anfang des Maimonds das Wetter rauh und windig
ist , vom 4 .—15. es schön warm wird , mit etwas Regen vermischt ,
nachher unstet und gegen Ende Nachtfröste und Regen kommen .
Sieht man sich die Bauernregeln näher an . so wird man finden ,
daß diese dem Betrachter mehr vr>>, nassem und kühlem Maiwetter
erzählen als von schönen Tagen , und daß es überhaupt dem Land¬
mann im Interesse der günstigen Entwicklung der Saaten lieber ist,
wenn der Mai kühl und naß ist . Damit ist freilich nicht gesagt , daß
es im Sinne desBauern ist , wenn er Nachtfröste bringt , denn diese
werden den Saaten gef^ nch und nicht bloß der Ackerbauer , sondern
auch der Weinbauer allem fürchtet jene um die Mitte des
Wonnemonds fallenden ^ alendertermine , über denen die Namen
der drei frommen Männer stehen , die einst in der Zeit der ersten
Christen wegen standhaften Ausharrens als Bekenner der christ¬
lichen Lehre verfolgt wurden .

Der Weinbauer nennt bekanntlich die gestrengen Herren oder
auch di « kalten Heiligen , wie sie noch genannt werden , die Wein -
töter , und sieht mit bangem Blick? zum Himmel hinauf , wenn sich
um die Mitte des Malmonds kalte Winde erheben und aus gewissen
Wolkenbildungen in der Rhein - und Donaugegend das Nahen eines
kalten Luftstroms sich ankündigt , der den zarten Trieben des Wein -
Stocks gefährlich werden kann .

..Pankratius und Servatius
Die bringen Kälte und Verdruß ."

heißt auch eine der vielen und schönen Bauernregeln für den Mai ,
und so manche Bäuerin weiß von dem letzten Worte dieses Vers¬
leins ein Lied zu fingen , weil nämlich ein richtiger , seine Scholle
liebender Bauersmann um diesen Zeitpunkt h -rum lieber mit
brummigem Gesichte im Hause umhergeht und zu seiner Umgebung
unwirsch ist, als daß er ein freundliches Gesicht macht oder gar
ein Lächeln aufsteckt. Es gab in katholischen Ländern bis in die
Mitte der zweiten Hälfte des vorigen Jahrhunderts . einen Kirchen¬
brauch . der sich mit der Gefährlichkeit der drei Eisheiligen beschäf¬
tigte . Am 11 . , 12. und 13. Mai zog der Geistliche in Begleitung
des Küsters und der Chorknaben von der Kirche mit Fahne . Mon¬
stranz und Weihrauchfaß ein Stück über den Ort hinaus und wandte
sich betend und beschwörend in der Richtung des sogenannten
Wetterwinkels , aus dem nach einer alten im Orte üblichen Wahr¬
nehmung das schlechte Wetter kam , um durch sein Gebet eine un¬
günstig - Wendung der Witterung zu verhindern . Dieser Brauch ist
freilich im Laufe der letzten Jahrzehnte abhanden gekommen . Nur
in einigen Ortschaften Tirols hält man es in diesen Tagen wie beim
Wetterfchießen in der Gewitterperiode . Man feuert Böllerschüsse ab ,
nicht um damit die Eisheiligen etwa zu erschrecken oder zu ver¬
Meuchen , sondern um dadurch den Ernst der Lage auch denjenigen
Mitbewohnern des Ortes vor Augen zu führen , die nicht in den Ka¬
lender sehen wollen oder denen dieser noch nicht eindringlich genug
im Gedächtnis sitzt. Der moderne Gärtner respektiert auch die drei
gestrengen Herren und paßt gut in seinem Gewächshaus auf , daß in
jenen gefürchteten Mainächten nicht durch das Eindringen von Frost
Schäden an den Pflanzen entstehen , wie er überhaupt jede größere
Veränderung in seinem Gewächshaus erst nach dem Termin der drei
Eisheiligen vornimmt .

In verschiedenen Gewächshäusern der Pfalz . Badens und auch
Württembergs , namentlich solchen , die im 18. Jahrhundert von
Staats wegen angeleat worden sind , findet man an dem einen nach
Osten zu gelegenen Eingang die drei Eisheiligen in Form kleiner
Steinfigürchen , an der Innentür des Gewächshauses oberhalb des
Eingangs angebracht . Wir besitzen hiervon sogar Nachbildungen , und
zwar im Stadtmuseum in HeUbronn am Neckar und in einer be¬
kannten Privatsammlung in Kaiserslautern in der Pfalz . Unter
den Heiligenfiguren im Dome von Sveyer befinden sich übrigens auch
die der gefürchteten drei Eisheiligen , nach deren Namen in Süd -
dentschland und vor allem in Tirol vielfach auch Vauernsöhne be¬
nannt werden.

Deuts» « S -brltt.
Bon Geheimrat Prof . Dr . Friedrich Kluge »). .

Die Einführung der Schrift ist das früheste KulturereigniZ im <9esa >
leben der deutschen Stämme und zugleich der Anfang unserer Liters
Die ersten Versuche , deutsch zu schreiben und sich deutsch auszudrücken -^
um 750 n . Chr . gemacht wurden , bedeuten den Beginn unseres deutIA
Mittelalter ? und bezeichnen einen ebenso wichtigen Kulturabfchnitt
700 Jahre später die Erfindung Gutenberg - So bescheiden diese ev ^
Versuche auch waren , sie bildeten doch Schritte auf der Bahn , die un >
Walther von der Bogelweide zu unfcren Klassikern geführt hat . Sckioi'
der Einführung der Schrist in die deutsche Kultur hatten die alte « ^
manen «ine Schristsorm besessen . Das war die Runenschrist , leine ^
kundige Macht , die allen zugänglich war , sondern ein Geheimnis i,m ^
weniger , wie schon das Wort . Runa " (Geheimnis ) beweist . Die ^ .
waren Schriftzeichen , die die alten Deutfchen den Römern , ihren Ae>n
ablernten . Sie fahen am Mittel « und Niederrdein überall latetnil « «
schritten : Ihre Fürsten wechselten Schriltstücke mit römischen Behörden ^
Heersiihrern , und so suchten sie sich auch dieser wunderbaren Kunst
mächtigen . Auf einem römischen BildweH in Trier sieht man einen
scheu Hauslehrer , der ein paar vornehme germanische Knaben unterr 'A
Man bat sogar aus dieser römischen Zeit aus deutschem Boden ganz ^
Nische Alphabete auf Ziegelsteinen gefunden , die vielleicht Schulzwecken
dem Aberglauben dienten . Ueberall in den Rheinlanden war der ^
mane von der Lateinschrift umgeben , und ihre Kenntnis verbreitete ^ ^
Geheimen nach Osten und Norden . So viel wir wissen , war die
schritt immer nur für Inschriften , aber nicht zum Schreiben aus Pera ^ ,^
verwendet . Sie diente hauptsächlich dazu , einen Gegenstand als B ?siv
bestimmten Persönlichkeit zu kennzeichnen . Die einzige Sabinschr >"',^
wir in deutscher Runenschrist besitzen, steht auf einer Spange deS D!
Museums und lautet : »Boso wraet runa *, d . h . Boso hat die Rune »'

schreiben lassen , also er ist der Besitzer der Spange
Die Runenschrist hat aber als ein « Geheimkunst weniger Eingebe ^

auf die allgemeine Sprachentwicklung keinen Einfluß geübt und
literarisch wirkungsvoll aeblieben . Ebenso blieb die von UlsilaS auSgA 5»
Schrist deS gotischen Christentums , das gegen 40k> donauauswärtS
ohne Spuren in unserem Schristtum . Erst die MönSe , die unS in >
Klöstergründunaen seit den Tagen des heiligen Gallus und Kilian ^
lateinische Christentum bescherten , führten die Schrift bei uns ein . ^!,dann allmählich einbürgerte . Wie im ganzen Abendlande war
Sateinschrist , die bei unS heimisch wurde , um durch Mittelalter un °

*) Aus dem soeben erschienenen Werke . Deutsche Sprachge^ jg/
(Verlag von Quelle 6- Meyer in Leipzig.) S4S Veiten . Ge». S» .
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^ ? wurden bekanntlich auf Grund von Vereinbarungen
^ « adlsSen Bauernvereins , des Badischen Landbundes , des Ba -
t>i I landwirtschaftlichen Genossenschaftsverbandes und des Ba -
Glichen landwirtschaftlichen Vereins aufgestellt .

Llulcnftcim (v . Karlsruhe ) . Ig . Mak. Der 250 Mitglieder Zählende
und Absahvecein Linkenyeim hielt am Sonntag im Saale

Bahnhoi ^restauration fem « ordentliche Generalversammlung
Vorstand H - itz - rgab nach Begrüßung der zahlr - iS erschie-

reichhaltige Tagesordnung bekannt .
n >dl Verband bad . wndw . Genossenschaften Karls -

^ Oberrevisor Hofmann den Jahresbericht . Aus d - n
Umsatz von über 3Z0 0R> ^ mit - wem Reingewinn

und Zu -ntnehmen . Die Buch, und Geschäftsführung des Konsum -
»esbc-ls,

>6kvcieins ist laut NevistonSbericht in guter Ordnung und wurde
^Entlastung des Vorstandes erteilt . Der erzielte

, b s>.
' ''

v
^ Stärkung der eigenen GenofsenschastSbetrieSSmittel ,

^ Betriebsrocilaze überwiesen . Herr Hosmann
v- itm^ '^ » Miteltcdcr zur erspriehlichen . genossenschaftlichen Mitarbeit ,
-ein Steigerung der landw . Produktion , sprach über den mit

^ " Landbund bestellenden Aweckverband und über die Herbei -
dleran s>i .» n Ausgleiches zwischen Stadt und Land . Anschließend

r ? Traut von Augustenverg einen
ĉrun^ f,

" " leörreiwen Vortrag über die Grundlagen der Fiit -
sabe ?

Bi .rg « nneister Heißer und verschiedene andere Landwirte
lehr beachtenswerte und praktische Winke . Derrittzcnde dankte den Reierenten für ihre Bemühungen .

am q der Sitzung des Bürgerausschusses
trieb zunächst zur Deckung des Fehlbetrages beim Be -

^ städtischer Anteil von 2S ggg
weitem ^ stadtratlichen Vorlage betreffs der Errichtung einer
stimm? Prosessorenstelle an der höheren Mädchenschule wurde zuge¬
halten, « ? ^ Vorlage wegen der Erhöhung der Bezüge der Ruhege -" useinpfanger und Hinterbliebenen von städtischen Beamten wurde
vnd ^ Hausordnung abgesetzt . Di - Erhöhung des Ortszuschlags
Nek>n,ilt ^ wdeyujchlage für die vertraglich Beschäftigten wurde ge-

^ r Ortszuschlag soll jetzt voll ausbezahlt und die Km -
von 50 auf 12S Proz . erhöht werden . Die Errichtung

ein»«. '^ Mwlmmvades beim Benkisevchen Wehr in Verbindung mitiem Licht - und Luftbad bei einem Kostenaufwand von 236 000
bnk.< gutgeheißen , ferner stimmte der Bürgerausschuß der Er -
^ Zung des Straßenbohntarifs von S0 auf S0 Pfg . zu . Ohne Dis -
b^

°
^ .. wurde die Erhöhung der Verpflegungssätze im Krankenhaus

Basische Presse . Seite tt .

von Eisenbahnwagen aus Baden für die französischen Ruhr -
H .^ pentvansporte teilt die bad ^ Generaldirektion mit . das, sie die

Mannheim , 10 . Mai . Zünden Meldungen über die Samm -

I
von Güterwagen zu Truppentransporten ins besetzte Ge-

^ rs auf weiteres untersagt hat .
ina^ Eberbach , 10. Mai . Bahnmeister Sauer aus Hirschhorn
Zi . 5 . Samstag hier einen Gang mit einer Wünschelrute . Seine" such? hatten günstigen Erfolg ,
zz - ^ Lauda , 10. Mai . Landtagsabgeordneter Bürgermeister
gi -^ neisel konnte das Fest der silbernen Ho^ »" it Beiern , ^ m'Yen Tage fand die Hochzeit der Tochter des Silberpaares statt .

Kehl . 10. Mai . Vor dem hiesigen Schöffengerichte fand
° das objektive Strafverfahren wegen Einziehung beschlagnahm -

H
»8 000 Mk . statt , die Bauunternehmer August Brion über die

euze nach dem Elsas ; bringen wollte .
5, . ^ Offenburg . 10. Mai . Am Sonntag fand hier eine Zusam -

^
'

unft von AngehörigendesehemaligenSS . Land -
so . ^ - B r i g . - E r sa tz - B a t l s . statt , die nicht nur aus Baden ,
suckt " auch aus anderen Teilen des Reiches , sogar aus Berlin be-
Kom Verlauf der Zusammenkunft wurde der gefallenen
Di ? ^ den ehrend gedacht . Der ehemalige Bataillonskommandeur
K « k. , die ehemaligen Hauptleute Rumpf , St oll und

hielten Ansprechen , in denen auch der Hinterbliebenen ,
und Waisen gedacht wurde , für die man eine Eeldsammlung

wi->> tete . die ein schönes Ergebnis hatte . In zwei Jahren soll
eine Z '^ ammenkunit stattfinden ,

ta » . f ' blossen tAmt Offenburg ^, 10. Mai . Am vorgestrigen Sonn¬
zeit r Mten die Eheleute Josef Ochs das Fest der goldenen Hoch -

serern ; am 8 . Juli wird dasselbe Glück den Eheleuten Anton
" . Sele beschieden sein . Die übrigen 27 im Jahre 1871 ge-

aen Ehen sind getrennt . — Am 12 . Mai werden sich die Ur -US
vntm Bauernunruhen am 16 . November 1320 vor Gericht zu ver -
beda/ ^ ' " haben . An diesem Tage kam es bekanntlich zu den
schak^ nswerten Zusammenstößen zwischen Freiburger Polizeimann -

hiesigen Bauern , die ihrer Abgabepflicht der Getreide -
l^ njcht nachgekommen waren und Widerstand leisteten .

Freiburg , 10 . Mai . Eisenbahndirektor a . D . Otto de
ist feierte heute seinen 70 . Geburtstag . In weiteren Kreisen

Name besonders durch seine Neformbestrebungen auf dem
ktren . 2 Eisenbahnwesens und durch seine sozial politischen Be -
wg ^

^ Zen für die Eisenbahnbeamten - und Arbeiterschaft bekannt ge-

sich ^ Wangen sKreis Konstanz ) , 10. Mai . In Wangen begaben
lind ^ "^ ag nachmittag der 17jährige Taglöhner Eduard Knobel

16jährige Fabrikarbeiter Josef Novac nach dem nahen
^ ^ z « lsee

^
ind

^
bemitztei ^

den
^

n
^

1
^

hu^ ,A »dig zu bleiben Ihr Einzug beginnt um die Mitte deS 8 . Jahr >

tresf '!» und die Schrift Pakt sich den Zwecken der deutschen Stämme vor -
Die Mönche unserer iilt sten Klöster mukten ja schon vor und

»lisch. Merowingerzeit lateinische Urkunden aussetzen , in die aerma -
Zunamen und Wörter einaeflochten waren . Dkes Einströmen

d» Nam - n in die lateinischen Urkunden wird dann immer stärker, und
Kar Mr diese deuischen Worte eine S ^ rist finden mutzten , fo
75g wi ^ , der Lateinschrift bereits gut vorbereitet , als ste um
»rok» NA , in den Dienst der deutschen Sprache trat . Freilich waren
^ae » ierigkeiten bei der Einbürgerung der neuen Schrist zu bewäl -
i»ld Unsicherheit in der Uebernahin ? gewisser ZeiScn war sehr grost ,
5». . .^ >° nders in der Wi - Vcrgabe der Selbstlaute und der Doppellaut¬

schadhaften Kahn des Fischereiberechtigten . Der Kahn scheint , wie
die „Konstanzer Nachrichten " berichten , durch den Wind weit in den
See hineingetrieben worden zu sein und sich rasch mit Wasser gefüllt
zu haben , so daß die beiden Insassen mit untergingen und ertranken .
Die Leiche des Knobel wurde geborgen , die des Novac muß noch ge¬
sucht werden .

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 11 . Mai 1321.

Beamtenopfertag .
— Auf den kommenden Donnerstag , den IS . Mai , wird die ge¬

samte Reichs - , Staats - und Gemeindebeamtenschaft , sowie die Lehrer¬
schaft zu einem Opfertag für Beamten I i nderfürsorge -
und Beamtenerholungsheime aufgerufen . Furchtbar
sind die Wirkungen des unseligen Krieges in den Reihen der Be -
amtenkinder . Rachitis , Furunkulose und Tuberkulose haben in er -
schrckendem Maße zugenommen . Rettung tut hier dringend Not . Aber
auch für die durch schwere Sorgen . Ueberarbeitung und Unterernäh¬
rung erschöpften und in ihrer Gesundheit zermürbten Mütter und
Beamten selbst muß die Möglichkeit einer Hilfe geschaffen werden .
Die Mittel hierzu soll die Beamtenschaft , soweit irgend möglich , selbst
aufbringen . Wenn auch in ihren Reihen , besonders rn kinderreichen
Familien , selbst Not ist , wenn auch der Gehalt trotz aller Erhöhun¬
gen durch Teuerungszulagen nicht der Geldentwertung gefolgt ist,
muß die Beamtenschaft hier zeigen , daß sie sich nicht auf fremde Hilfe
verläßt , sondern selbst gewillt ist , Opfer zu bringen . Darum schließe
sich keiner aus ! Jeder gebe nach Kräften ! Die Beamtenschaft Badens
kann überzeugt sein , daß die in Baden eingehenden Gelder auch tat¬
sächlich in Baden verbleiben und verwendet werden . Spenden , die
nicht an örtliche Sammelstellen abgeführt werden können , wollen auf
das Postscheckkonto des ' Badischen Beamtenbundes . Karlsruhe . Nr .
13 018, mit dem Vermerk „Opfersammlung

" einbezahlt werden .
Ä-

Gi Ankunft von Kriegsgefangenen aus dem Lager Avignon . Am
Samstag abend trafen , von Mannheim kommend , 6 Avignon -
Heimkehrer am Hauptbahnhof Karlsruhe ein . Zum Empfrng
waren zugegen : Generalarzt Dr . Mantel , Vorstand des Landes¬
vereins vom Roten Kreuz , Major a . D . Erbs , Leiter der Kriegsge¬
fangenenstelle Karlsruhe und mehrere Angestellte der Kriegsge -
fangenenstelle . Generalarzt Dr . Mantel entbot mit warmen , zu
Herzen gehenden Worten den Ankömmlingen die Willkommensgruge
der Heimat und der Stadt Karlsruhe . Dann ging es zu den Quar¬
tieren in der Dragonerkaserne . Unter Zuhilfenahme des Scnntags
gelang es , die Weiterreise in die engere Heimat , nach der sich alle
herzlich sehnten , schon Montag früh 7.2S Uhr zu crmögl ' chen . Die
freie Zeit am Sonntag wurde durch Besichtigung der Stadt aus¬
gefüllt . Das Aussehen der aus langer Strafhaft Kommenden war
zufriedenstellend , was nur den aus der He - mat dem Lager Avignon
zufließenden Liebesgaben zu danken ist. Die nach sten Trans¬
porte treffen voraussichtlich am IS . und 2g. Mai hier ein . Wer
über Angehörige im Lager Avignon Erkundigungen einziehen will ,
wird gebeten , sich am 20. bezw . 30. Mai im östlichen Mannschafts¬
bau der Dragonerkaserne . 3. Stock , einzufinden .

H> Ermittelung von Kriegsgefangenenlagern . Deutsche Kriegs¬
gefangene , die bis zum Frühjahr 1918 in einem Kriegsgefange '-
nenlager Flavy le Martel (Westen ) untergebracht waren ,
werden gebeten , der Heeres - Friedenskommisiion des Reichswehr -
minister -iums möglichst telegraphiisch ihr « jetzige Anschrift mitteilen
zu wollen .

X Liedcrkranz . Nach der schlichten Hebelfeier im Schloßgarten versam¬
melten sich Mitglieder und Hebe 'sreunde im LiedeÄranzlokal . Nach einem
Einleitungsmarsch begrüßte der Vereinspräfldent Herr Prof , Dr . Schwai¬
ger die Anwesenden und freute sich, daß der Liedcrkranz wie In früheren
Jahren wieder Hebels Geburtstag durch ein gemütliches Beisammensein
mit den Hebelfreunden festlich begehen konnte . Alte Hebelerinnerungen
wurden aufgefrischt . Der Sängerchor brachte unter CassimirS Leitung noch
weitere Gesiingt,' und die HauSIapelle unter Leitung von Herrn Hans
Beiler erfreute durch ihre lebhaften Weilen . Fräulein Borowsky
entzückte mit ihrer herrlichen Sopranstimme . Die Lieder „Aus der Jugend -
zeit * und . Muttersprache " kamen herrlich zur Geltung . Herr Späth sang
die Tenorlicdcr . Auf Flügeln des Gesanges ". , Am Meer ", sowie „Die
Himmel rühmen des Ewigen Ehre " und Herr Glockner daS »Rattensänger -
licd " und „Die Krone am Rhein ". Ein Klarinettensolo (Herr Lutz ) mit
Orchesterbegleitung und eine Serenade sür Klavier , Cello . Flöte (Herren
Beiler , Gote und Philippson ) fanden begeisterte Ausnahn « .. Für den
humoristischen Teil sorgten die Herren Schucker mit EoupleS und Breit¬
haupt mit Sachen aus dem „Geschwätzgebabbl " von Karrer . So lag eine
gute Stimmung über dem Hebelabend , der allen Teilnehmern tm Gedächt¬
nis bleiben wird .

) ! s Diebstahl wertvoller Instrumente . In letzter Zeit sind wie¬
derholt mehrere Stücke der von einem Lehrer der Technischen Hoch¬
schule dem chemisch - technischen Institut Überlassemen Chemikalien - und
Avparatensammlung gestohlen worden . Der Eigentümer setzt eine
Belohnung von 1000 -K aus auf die Entdeckung der Diebe .

) ! f Tätlicher Unfall . Der hier wohnhafte verheiratete Tapezier
Friedrich Gayer machte am Sonntag mit seiner Frau eine Radtour
durch Mittelmuschtelbach . Bei starkem Gefäll verlor er die Herrschaft

den Händen von Operndirektor CortoleztS , die szenische Leitung hat
Kammersänger Bussard tnne .

Rektoratsübergabe an der Freiburger Universität . Samstag vor¬

über das Rad . Während ihm seine Frau noch mrief , zu bremsen ,
war er schon vom Rad gegen einen Stein geschleudert worden . Der
von Langensteinbach herbeigerufene Arzt war rasch zur Stelle , auch
das Krankenauto war von Karlsruhe auf der Unglücksstätte einge¬
troffen — zu spät , denn der Tod war bereits eingetreten .

/ V Intern . Ringerwcttstreit im Kolosseum . Nach wie vor hat das Pu¬
blikum grobes Interesse an dem Ringer - und BoxerwMstreit . Am Diens -
t a g abend hatte als erstes Paar v . d. Heyd — Holtmeier zu ringen .
Der junge Holtmeier kann gegen einen so erstklassigen Ringer wie von !
der Heyd nichts ausrichten . Bereits nach 4 Minuten wirst v . d. Heyd
Holtmeier mit Untergriff von vorne auf beide Schultern . ZwUtes ^
Paar Döhring — BudruS , mutzt« nach 20 Minuten als unentschieden
abgebrochen werden . ES begann nunmehr der Entscheidungs -Boxerkamps !
Sukoss — Kautz ! h . Schon beim ersten Treffen zeigte sich Sur off !
als der Bessere . Dies bewies er auch heute , in der 4. Runde erhielt !
Kautzky einen Aufwärtshacken und kam zu Boden , von dem er stch nichts
mehr erheben konnte . — Heute , Mittwoch : Wiederaufnahme des Ent -
fchcidnngSkanlpfeS v. d. Heyd —D vhring Ferner ringen : Entscheidung
zwischen Achner — Randolfi und Holtmeier gegen Kellerand ^

. . « äffe« Bauer . Auf das heutige Sonder -Konzert sei hiermit hin¬
gewiesen . ^

Turnen ^ Spiel ^ Sport .
1 ( Die Vorrunds um die deutsche Meisterschaft . Wie wir hören ,

wird die Vorrunde am 22. Mai voraussichtlich folgende Gegner sehen :
Westdeutschland (Duisburger S . V .) — Norddeutschland (Sport¬
verein Hamburg ) in Duisburg , Berlin (Preußen oder Vorwärts ) —
Baltischer Rasen - und Wintersportverband (S . E . Stettin oder V . f.

'
B . Königsberg ) in Stettin , Mitteldeutschland (Wacker "Halle ) - «
Südostdeutschland (Sportfreunde Breslau ) in Breslau — Süd¬
deutschland (1. F .E . Nürnberg ) ist spielfrei .

Der Rektor der FreiSvrger Universität über Leibesübungen .
— Bei der Rektoratsübergabe verbreitete sich der neue Rektor

Geh Rat de la Camp auch über die Leibesübungen und
nahm dabei zu der Frage Stellung , ob in Anbetracht der unzurei -!
chcnden Ernährung eines großen Teils unserer Jugend Leibesübungen
überhaupt verlangt werden dürfen . Der Vortragende bemerkte
dazu : „Nach den Erfahrungen von Lehrern , Schul - und Sportärzten
sei diese Frage unbedingt zu bejahen : die Nützlichkeit körperlicher
Betätigung ist unverkennbar . Der wachsende Organismus holt vor¬
nehmlich unter Stoffwechsel fördernden Einflüssen doch mehr aus der
Nahrung heraus , als die einfachste Vilanzbetrachtung erwarten lägt .
Luft , Licht , Wasser , Bewegung sind unentbehrliche
Uebungsmittel des gesunden Menschen in einer dem Alter und der
Beschaffenheit jeweils angemessenen Form . In besonders glücklicher !
Form stellt das deutsche Turnen eine Verguickung von Kraft - , Dauer - , !
und Schnelligkeitsübungen dar . Dem Turnen gleichwertig sind die ^
Rafenfpiele .

" Der Vortragende verwies dabei auch auf die !
Uebungspflicht und schloß : „Leistungssteigerung läßt sich nur !
durch fortgesetzte Uebung erreichen , durch das Training , wie die !
Sportsleute sagen . Wer früh wind - und wetterfest geworden ist, !
kann noch im hohen Alter jagen und wandern ."

Auszug ans den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen . 50 . Mai : Paul JaeobS von BaudeSmühl , Kauf¬

mann in Gräfrath , mit Elise Mayer von hier : Otto Feil von hier ,
Lehrer hier , mit Helena Grimm von hier ; Emil Knaebel von Mörsch ,
Hauptlehrer in Baden , mit Emma Hall von hier ; Emil H e. sch von hier .
Buchhalt « ,' hier , mit Emilie Kottler von hier ? Joses Heizmann von
Leipserdingen , Kaufmann hier , mit Maria Klee fisch von Kreseld ; Mar¬
tin Mayer von Frankfurt . Kaufmann hier , mit Elisabeth Wolf von
hier ? Armin Rachel von Rastatt , Lehramtspraktikant in Ettlingen , mit
Maria Wacker von hier ; Gustav Scheidweiler von hier , Monteur
hier , mit Llosephina Marzlus von Marlen : Friedr . Link von hier , Kell¬
ner hier , mit Rosalia Dillmann von Göcklingen ! Georg Lupberger
von Windenreute , Masch.-Jng , hier , mit Luise Heck von Gandersheim .Todesfälle , g. Mai : Ida , alt 15 Jahre , Bater Ludwig Blumen »
stingl , Schneidermeister ; Anna Dürk , alt 78 Jahre , Witwe des Reisen¬
den Sermann Türk ; Eduard Leptig , Schlosser , Ehemann , alt 4S Jahre .

BeerdignngSzeit nnd TranerhanS erwachsener Verstorbenen . Mittwoch ,
11 . Mai , N12 Uhr : Friedrich Gayer , Tapezier , Humvoldtstr . 28 (Feuer¬
bestattung ) . — 2 Uhr : Anna B l u m tn st i n g l . Goethestr . 24. — HZ Uhr :
Anna Dtirk . Reisenders -Witwe , Karl -Wilhelmstr . 1a . — S Uhr : Eduard
Leptig . Eisenvobler , Marienstr . 76. — A4 Uhr August Viehle , Schloß
ser, Karlstratze S8.

Ms ? unä Lsklssa
muS 6s5unr !?iplfsri !<!ki,ic!kt>»n vervev 'toi,.i's n̂iüt saniier . clesinkioisrt rrrüuöliok . msokt xesekmsekios , »sruo !i >" s.löst v ?u . erlrisoiienr ! sko »t»>n on . IM , 3 .— . l >76»— WSn -!2n<Zs Satacliton boSsutc-i^Isi- TakinZIi-n«« „ na vontl »««». —— .verkan ' kistsl pn - Oro ^pris Osnn ^ »iirinssr ^ trsLs Hämmert ,boiiut ?«ns ' r . 0oub -s wnok . .. ^ ickvütski- Nrosorls . knrwtr ..MaiiiiSLdntt . I,sn ?slr ., Ostsnci -llrogerlo . I .u -tn - i^- VVilksIm « ralZo . kotd .
^ tisrrsnslr .. rLekornws , ^ maüsnstr .. Vvttsr . Zirkel ,Lv«ros -Uspot : i. e >polrl Ins big . 0ro »erIs -Lvsros . Karlsruhs .

^ Verwirrung und Verwilderung . In der FrShzcit unseres
^ und. » ? . herrschte eine Willkür , die durch lanie .Jahrhunderte nicht über .
«Mhljz, Verden ist . Erst im 16. udd 17. Jahrhundert bahnte sich !a all -

geregelter Rechtschreibung an . Immerhin war nun die
' ^ rst vn Aufzeichnung der alten LiteratnrcndenkmSl ?? gegeben , die
Sain »'«sx,!? Karl dem Großen in der leider unwiderbringlich verlorenen

Abschrift alter Lieder unternommen wurde .

- M Di
'
it^ » Laudesthe - ter . Als Nachfeier von Schiller » Todestag gelangt

Ttua
"

. ^ U . Mai als SchÄlermietevorftellung 5 „Maria
' icher Aufführung ES wird darauf Singcwiesen , das? ein,ösf : nt -
" N>, z ? u? stattfindet und für alle Plätze Karten an der Kasse zu haben
d°r!er L. ^ UÄrolle spielt Melanie Ermartb , die Elisab - tv Marie FriUen -
5er , Her. männlichen Hauptrollen sind die Herren Baumbach . Wirk-
^ ine » Unger beschäftigt . — In d r Oper wird LortzingS . U n -
Ueuvuvfl !? . « reitag den IS Mai wiederholt . Die Titelpartie singt di -
^ »»lnt lyrisch« Sängerin Hetc Sieciiert ; die übrige Besetzung ist
» " Tli

'
omn, ^ Spielplan der Piinastseiertage umsaftt eine Ausführung

. Mignon " mit Sets Stechert in der Titelpartie und
5 ^Ngstin » ^ .^ ^ "er als Wilhelm Meister ? m Sonntag den 15. Mai . Für
, « N j> / Wiederholung von Wa » nerS „Meistersinger

. nntao . 6 ' iestgesetit . — Im Konzerthaus werden am Psingst -
steinen? '" ^ erfolgreicher Schwank „Der neue Pap a« . der sich

Interesses ersreut und am Pfingstmontag , das stch dauern -
Mhvl , erfreuende Lustspiel „LiIelott von der Pfalz " auf -

Erich Nim - ,, Oper „Die tote Stadt "

Zi - Weihs,K » rugold ist fjir Mittwoch den 13. Mai geplant ,
^ selman » ^ . .'bt^ rtkn liegen in d - n Händen von H -dy Jraeema -
Mien fi, . » ^ . ^" ele Bofetti und Herma Rotb . Die männlichen Haupt -

v ? » °nbils .er l>̂
5 " 'rcn Schöffel , Schwerdt und Kaiuau,n . Die neuen

Emjl Burkard entworfen und ausgeführt , die
1^ 7 -Margarete Schelleirberg , Die mustkülische Leitung liegt in

FüWO
nur fach.

^ Stanö .M ' " ".. ^ ' ute
l

« I! WNjse!!
" d '

ön .5
^ unt vromvi

Waldstr . «. iLgg

mittag fand in der Universitätsaula die Rektoratsübergabe statt .
Geheimrnt Prof . Dr . Die hl übergab sein Rektorat an Geheimen
Hofrat Prof . Dr . DelaCamp . In seiner Rede sagte der scheidende
Rektor , sein Rektoratsjahr , das noch unter dem Zeichen des Krieges
und der Revolution gestanden hätte , sei reich an schwierigen Auf¬
gaben gewesen , aber es hätte auch an vielen erhebenden Momenten
nicht gefehlt . Er gedachte der Neueinrichtung des Forstwirtschaftlichen
Instituts , das mit dem 1. Aoril seine Tätigkeit begann , ferner der
Schöpfung der Mensa academica , in der in diesem Jahre bereits rund
270 OVO Essensportionen ausgegeben seien . Endlich führte der Redner
die recht weihevolle Jubiläumsfeier des 8Wjährigen Bestehens der
Stadt Freiburg zu , bei der die enge Zusammengehörigkeit der Stadt
mit der Universität schön zum Ausdruck gekommen sei. Geh . Rat D e
la Camp hielt sodann in seiner Eigenschaft als Vertreter der medi¬
zinischen Fakultät einen längeren Vortrag über die Tätigkeit des
Herzens und der Muskeln und deren Gesunderhaltung durch sport¬
liche oder sonstige Uebungen , ein Vortrag , der nicht nur den Medi¬
zinern , sondern auch den Gästen und anderen Studierenden viel In¬
teressantes bot . Mit dieser Rede des neuen Rektors schloß der Festakt .

— Siidd . Verband chem. bakt . und Röntge,mMentinnsn E . V .
Sitz Stuttgart . Der Verband hielt kürzlich im Charlottenheim seine
iährliche Hauptversammlung ab . Aus seiner vielfachen Tätigkeit

bildung mit abschließendem _ . . .. . ^ „
innen genannt , ebenso die Bemühungen um vlanmaflige Anstellung
der technischen Assistentinnen beim Württ . Staat und Einreihung
derselben in die ihn »n in der R . B . S , vom 30 . 4. 20 zustehenden
Gruppen V und VI . Auch für einheitliche Anstellung sämtlicher tech¬
nischen Assistentinnen bei der Stadt Stuttgart schein, bakt . serol .
histol . Röntgen assist .) und ihr » Einreihung in die ihnen zukommen¬
den Gruppen V und VI wurden die nötigen Schritte getan . Der
„Bund der Organisationen technischer Assistentinnen an wissenschaft¬
lichen und industriellen Instituten

" Berlin („Botawii ") , dem der
Verband angeschlossen ist . gibt seit Januar ds . Js . eine Monats¬
zeitschrift . .Die technische Assistentin " heraus , in der Aufsätze aus
sämtlichen Gebieten unserer Berufe von Mitgliedern und Fachgelehr¬
ten erscheinen und die Organ sämtlicher Verbände ist : Jahrespreis

für Mitglieder (oblig .) 8 . NichtMitglieder 20. Die Mitglieder
wurden noch eindringlichst darauf hingewiesen , sich nicht mehr „Labo¬
rantinnen " zu nennen oder nennen zu lassen , da dies allmählich eine
Bezeichnung für unsere Diener und Spülfrauen wurde . Auch Labo -
ratoriumsgehilfin ist nicht richtig , unsere die sämtl . Berufsgruppen

Nksi^ eni ' n " durch die Reichsregierung ist „technische

Eine Ausstellung moderner deutscher Bühnenkunst wird im Monat
5UNI IM Landesgewerbemuseum von Stuttgart stattfinden , die Prof .Dr . G . E . Pazaurek gemeinsam mit dem Ausstattungsdirekior Hansing

vom Landestheater veranstaltet . Alle führenden deutschen Künstler
auf dem Gebiete neuzeitlicher Bühnenausstattung sind zur Beteilig
stung eingeladen worden und haben auch fast ausnahmslos ihr « '
intereßantesten und neuesten Arbeiten bereits angemeldet . Die ge< i
räumi ^ e König -Karl - Halle des Museums wird daher bis auf das ^
letzte Plätzchen gefüllt sein . Verschiedene Leiter großer Bühnen
haben bereits den Besuch dieser Ausstellung in Aussicht genommen .
Es finden auch bei dieser Gelegenheit Zusammenkünfte der in Be¬
tracht kommenden - Fachleute statt . Einen rückschauenden Charakter
soll diese Ausstellung nicht haben , da diese Frage bei der Vorführung
der früher in Stuttgart zusammenqetragenen Theatsrsammlung be¬
reits erörtert wurde . Dagegen wird gerade die Bühnenkunst unserer
Tage umsomehr Gelegenheit haben,

'
die verschiedenen Richtungen ,

die zum Teile aus der Not eine Tugend machen , umso ausgiebiger
zu Worte kommen zu lassen .

: : Kriegerkurhaus Davos . Vor einigen Tagen brachten wir einen
Aufsatz aus sachkundiger Feder über das Deutsche Kriegerkurhaus in
Davos . Die Karlsruher Leser Visses Artikels wird interessieren und
erfreuen zu vernehmen , daß die im Deutschen Kriegerkurhaus arbei¬
tenden Pflegekräfte dem Karlsruher Diakonissen -
Mutterhause angehören . Dieser Anstalt dient es zu besonderer
Befriedigung , den so schwer Leidenden , fern von der Heimat , mit
freundlicher , Pflege dienen zu dürfen und zugleich etwas von dem
Dank abzutragen , den sie den tapferen Verteidigern des Vaterlandes ,
die draußen ihre Gesundheit geopfert haben , schuldet sür den Schutz
der Heimat vor den Schrecken des Krieges . Gerade wir Karlsruher ,
so nahe an der Grenze , empfinden das sehr lebhaft . Daß aus all der
Kriegsnot ein so gesegnetes Liebeswerk den Händen ihrer Schwestern
noch anvertraut ist. ist der Karlsruher Diakonissenanstalt eine hohe
Ehre und Freude .

Iwöa

takelt u .

fu88b0öen
werden gereinigt « . wie
neu hergestellt . V13k <»

Volk . Schütze« «» . K>.

Zagdwaffen
uiw, , auch reparaturbe¬
dürftige . kauft fortwähr .

Kaiieritr . 1887S
Htrschstr. Tel . LSS4.
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ver polenaujstand in französischer Beleuchtung .
v . Gens . 11 . Mai . Die Pariser Presse billigt natürlich in vol¬

lem Umfange die Antwort Briands auf die deutschen Beschwerden
hinsichtlich Oberschlesiens . Warschauer Telegramme werden veröffent¬
licht , die von der bevorstehenden Offensive deutscher Streitkräfte re¬
den , die zum Teil bereits die Oder überschritten haben sollen . Der
„Petit Parisien " meldet nach einem Telegramm der „Times "

, daß
bei einem Zusammenstoß zwischen Polen und Deutschen zweifellos die
Litauer Polen angreifen und daß wahrscheinlich auch die Sowjet¬
regierung einmarschieren werde . Es sei gegenwärtig die Aufgabe
der alliierten Diplomaten , den Polen den Ernst der Lage ins Be¬
wußtsein zu bringen . Im Gegensatz zu dieser englischen Auffassung
stellen sich alle französischen Aeußerungen aus die Seite der Polen .
Der „Temps " verlangt in seinem Leitartikel , über den wir gestern
schon kurz berichtet haben , daß die Botschafterkonferenz nicht nur in
Warschau , sondern auch in Berlin vorstellig werden sollte . Denn
nicht die polnische , sondern die deutsche Regierung habe davon gespro¬
chen , ihre Armeen nach Oüerschlesien zu entsenden . Minister Simons
hat durchblicken lassen , daß die deutsche Regierung gern einen Kon¬
flikt vermeiden möchte . Sie sei aber a : genüber den Anhängern der
alten Gewaltpolitik machtlos . Im „Journal " predigt der frühere
Kriegsminister LefH

'vre , man müsse den Deutschen nicht nur das Ruhr¬
gebiet . son

'
. n auch Oberschlesien fortnehmen ; denn das fei der ein¬

zige Wog , um einen neuen Krieg zu vermeiden . „Ob heute oder mor¬
gen oder übermoigen , allein oder mit den Verbündeten , mit »der
ohne Mandat , werden Frankreich und Belgien dazu gelangen , kraft
des höheren Rechtes ( ! ) , das in der Sorge um ihre Sicherheit besteht .

"
In gleichem Sinne äußert sich die gesamte nationalistische Presse .

Ueberftreifen d5s Ssusstandes über die Tder .
WTB . Oppeln , 1V . Mai . Die Lage in Oberschlesien hcrt sich nach

den Meldungen , die bis zum lg . ds ., abends in Oppeln vorlagen , da¬
durch verschlimmert , daß nunmehr die Au .fstäindischen , nachdem sie
Verstärkungen erhalten haben , einen Angriff auf das westliche Oder¬
ufer vorbereiten . Die Städte Ratiibor und Kofel sin>d besonders be¬
droht . Seit heute nachmittag 3 Uhr war mit Kofel eine Skibindung
-nicht mehr zu erhalten . Der Hafen von Kofel ist heute von den Auf¬
ruhrern bereiis besetzt worden . Eine größere Menge von Lebens¬
mitteln '.st ihnen in die Hände gefallen . Bei den Kämp -sen von
Kandrzin haben die polnischen Aufrührer Artillerie verwendet . Auch
einige Ortschaften in der Nähe Ka :vdrzins sind heute von den Insur¬
genten mit Artillerie beschossen worden . Geogolin bei Kandrzin
Wurde heute von den Polen besetzt . Bei den Kämpfen um Kandrzin
ist weiterhin einwandfrei erneut die Teilnahme von Angehörigen
eines regulären polnischen Feldartillerie - Regiments , sowie einer
Grenzschutz- untz einer Gendarmerie - Division festgestellt worden . Die
Arbeitsaufnahme in einzelnen Betrieben mit vorwiegend deutfchge -' sinnter Arbeiterschaft hat mit einer Entspannung der Lage nichts
zu tun . Die Wiederkehr gesetzmäßiger Zustände muß durch andere
Mittel herbeigeführt werden . Die Lage in den einzelnen Gebieten
ist sonst wenig verändert . Aus Tarnowitz wird eine sehr starke
Lebensmittelknapph - it gemeldet . Rosenberg mußte heute von Auf¬
rührern wieder geräumt werden .

Eine alliierte Note an Polen .
WTB . London , 10 . Mai . Die alliierten Regierungen haben mit

Rücksicht auf die Lage in Oberschlesien eine strenge Note an die pol¬
nische Regierung gerichtet .

Der englische « ohlenftre ! ?.
WTB . London , t0 . Mai . Wie die Blätter melden , steht das

Land einer neuen Notlage gegenüber . Die ernste Gefahr besteht ,
daß die Eisenbahner und die Transportarbeiter sich auch noch dem
Bergarbciterstreik anschließen . Innerhalb der letzten 24 Stunden
fanden 3 Kabinettsratssitzungen statt in Downingstreet , die sich mit
der Entwickelung der Kohlenkrise befaßten . Die Regierung ist an¬
gesichts der Weigerung der Eisenbahner und Transportarbeiter , Koh¬
len zu fördern , fest entschlossen , diese Kohlen , koste es was es wolle ,
transportieren zu lassen . Unter volizeilichem und militärischem
Schutz werden in London heute von den Arbeitswilligen in Var -
mouth belgische Kohlen von Glasgow aus Südwales ausgeladen .
Die Wirkung des Kohlenstreikes auf den britischen Handel geht aus
der Statistik des Handelsamtes über den Monat April deutlich her¬
vor , nach der die Einfuhr und Ausfuhr auf fast die Hälfte des vor¬
jährigen April zurückgingen .

Der Vi ) kerSnnd .
I >r Genf , IN . Mai . sEigener Drabtbericht ) . Der Präsi¬

dent des Völkerbundsrates Da Cunha hat die zweite Konferenz des
Völkerbundsrates auf den S . September nach Genf einberufen .

Die Schantnttfl - Frage .
TU . Newqork , 10. Mai . Nach den Meldungen aus Tientsin ver¬

lautet aus zuverlässiger Quelle , daß Japan beschlossen habe , die
Provinz Schantung sofort und ohne alle Bedingungen an China
zurückzugeben .

Personalien .
t-5- Christiania , 10. Mai . Der norwegische Gesandte in Berlin ,Vollbeck, ist zum Gesandten in Stockholm ernannt worden . Sein

Nachfolger in Berlin wird der norwegische Gesandte Sovel .

Wasserstand des Rheins .
Schusterinsel , 11 . Mai . morg . K Uhr : 0 .75 m .
Kehl . 11 . Mai . morg . 6 Uhr : 1 .7k in . gest. 7 cm .
Maxau , ll . Mai . morg . 6 Uhr : 3,30 m , gest. 4 cm .
Mannheim , 11 . Mai , morg . 0 Uhr : 2 .00 m , gest . 2 em.

iiMSe ! ! ZÄtlliiz s »
. .

« MM »
vis I .ÄZ« 6es in Laden .

r.
Die ungünstige Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt hat an ^ e -

'

halten Absatzschwierigkeiten und Mangel an Aufträgen machen sich
namentlich in der Metall - und Maichinenindustrie fühlbar . Wenn die
Erwerbslofenziffer angesichts der ungünstigen Wirtschaftslage sich
trotzdem lschwach) vermindert hat s4532 gegenüber 4571 von der Bor¬
woche) , so ist das darauf zurückzuführen , daß eine ganz geringe Anzahl
von Arbeitern vorübergehend Beschäftigung als Taglöhner fand , dann
aber insbesondere auf den Umstand , daß Erwerbslose unter die Not¬
stands « rbeiter übernommen wurddn : letztere Kaden infolgedessen von
3231 auf 3266 zugenommen . Erwerbslosenunterftützungen wurden in
Hohe von 325 301,80 ausbezahlt , hinzu kamen nach Kurzarbeiter -
zulagen im Betrage von 33 617,20 mit denen 723 Männer und
207 Frauen unterstützt wurden .

In den einzelnen Berufen hat sich die Lage folgendermaßen ge¬
staltet :

Die Nachfrage nach Knechten und Mägden in der Landwirt¬
schaft hat angehalten , auch die Industrien der Steine und Er¬
den benötigen Arbeitskräfte (Steinbrecher , Ofenbrenner ) , hingegen
ist der Geschäftsgang in der M a s ch i n e n i n d u st r i e sehr flau .

Die Schmuckwarenindustrie in Pforzheim hat weitere
Einschränkungen erfahren und in der Schwarzwalduhrenindustrie hal¬
ten die Absatzstockungen unter dem Einfluß der außenpolitischen Lage
an . Der oberbadifche Textilarbeiter streik hat sich in der
Berichtswoche auf ein « weitere Lörracher Weberei ausgedehnt .

In der Papierindustrie war die Lage für stellensuchende
Buchbinder nicht günstig , wie auch in der L e d e r i n d u st r i e keine
nennenswerte Nachfrage nach Sattlern , Tagezicrern und Polsterern
bestand .

Im Holz - und Schnitz st offgewerbe bezog sich der nicht
beträchtliche Bedarf an Arbeitskräften in der Hauptfache auf Drechs¬
ler . Küfer und Möbelschreiner , im übrigen ist die Lage örtlich sehr
oerschieden .

Die Arbeitslosigkeit im Bäcker - und Metzgergewerbe
hält unvermindert an . In der Tabak indu strie zeigte sich eine
vereinzelte Schwankung , doch wurden immerhin noch Kräfte sZigar -
rensortierer bezw . Sortiererinnen ) angefordert .

Im Bekleidung s - und Reinigungsgewerbe hat
sich die Lage für Schneider etwas gebessert , für Schuhmacher ist sie
immer noch sehr ungünstig . Friseure waren nur vereinzelt gesucht.

Im Baugewerbe bestand ein « nennenswerte Nachfrage nach
Maurern . Malern und Zimmerern , während Bautaglöhner und Erd¬
arbeiter immer noch in sehr großer Zahl arbeitslos waren .

Handel und Industrie haben angesichts der gegenwärti¬
gen Wirtschaftslage nur äußerst geringen Bedarf an Personal . Ge¬
sucht waren einige seltene männliche Spezialisten , sodann eine nicht
beträchtliche Anzahl weiblicher Laden - und Bureauangestellter .

Im Gast - und Schankwirtschaftsgewerbe besteht
immer noch eine gewisse Nachfrage nach Hotelpersonal für die Kur¬
orte mit späterer Sa .son. Sie kann jedoch angesichts des großen Ar¬
beitsangebots mit Leichtigkeit befriedigt werden . Der Lohnitreik des
Heidelberger Hotelpersonal ? , der am 20 . v . M . begonnen hatte , ist be¬
reits wieder beigelegt .

Weibliche Dienstboten waren wie in den Vorwochen in gro¬
ßer Zahl gesucht.

Weiterer Streik .
Die Arbeiterschaft der Firma Otto Schenz , Weberei Lörrach . 125

Arbeiter .
vetriebscinschränkungen

erfolgten bei 6 Betrieben . Davon wurden rund 1200 Arbeiter und
Arbeiterinnen betrafi -n .

In der Pforzheimer Schmuckwarenindustrie sind zur Zeit rund
3500 Männer und 4000 grauen in 224 Betrieben nur als Kurz¬
arbeiter beschäftigt .

Industrie unck Hanäel .
dt . Vadische Assekuranz -Gesellschaft A .-G . Mannheim . Der Auf¬

sichtsrat beschloß , der Generalversammlung die Verteilung einer
Dividende von 90 pro Aktie 30 Proz . wie im Vorjahr , ferner
die Erhöhung des Aktienkapitals von 3 auf 5 Mill . vorzu¬
schlagen .

dt . Mannheimer Vörsenbau N -G . Die Betriebseinnahmen be¬
trugen 133 799 (84 318 ) , denen Ausgaben in Höhe von 167 461
gegenüberstehen , so daß sich ein Betriebsverlust von 33 672 ergibt ,
der sich einschließlich des Verlustvortrags vom Vorjahr mit 93 387
aus 136 348 erhöht und neu vorgetragen wird . Durch neuerdings
angeforderte Mietserhöhung soll eine Rentabilität des Gebäudes
erzielt werden .

— Wie die Weyh u. Freytag A . - G . aus Neustadt a . d . H . mit¬
teilt , ist ihrer Niederlassung in Buenos Aires ein Auftrag für die
Kanalisation in Monte Video im Betrage von 1400 000 Coldpesos ,
gleich ungefähr 760 Mill . zugegangen .

Zuckerfabrik Frankenthal . Die Rheinische Kreditbank bietet jetzt
namens einer Bankengemeinschaft den Teilbetrag von 13 200 000
zum Kurs von 110 Prozent im Verhältnis von 2 : 1 zum Bezüge an .

— Augsburger Kammgarnspinnerei beantragt Kapitalserhöhung
um 400 000 durch Ausgabe von 80 Namensvorzugsaktien mit 10-
fachem Stimmrecht . — Ziegelei Augsburg beschloß die Erhöhung des
Aktienkapitals um 550 000.

Die Bing -Werke A .- G ., Nürnberg beschlossen der am 31 . Mai
stattfindenden o . G .-B . für 1920 eine Dividende von 18 Proz . und
Erhöhung des Aktienkapitals auf 16 Mill . Mk . vorzuschlagen .

Accumulatoren -Favrik A .-G ., Verlin —Hagen i . W . Nach dem
uns vorliegenden Jahresbericht blieben schwere wirtschaftliche Stö¬
runzen auch in diesem Jahre nicht aus . Das Gebiet der transpor¬
tablen Accumulatoren konnte gefördert werden . Die auf der letzten

G .-V . beschlossene Kapitalserhöhung wurde durchgeführt , ebenso
wurde eine Obligationsanleihe in Höhe von 10 Mill . ausge¬
geben . In der Bilanz erscheint das 5vpothekcnkonto auf der Passiv '
seite durch Rückzahlung einer Hypothek ? um 250 000 vermindert
Der zur Verfügung der G .-V . stehende Ueberschuß von 5 056 881,92 >n
wirs zur Verteilung , wie folgt , vorgeschlagen : 4 Prozent Vordivi
dend ? 800 000, Vergütung a,i oen Aussihtsrat :-!20 000 , 16 Proz .
Superdividende 3 200 000 . Zuweisung zum Dispositionssonde

200 000 Zuweisung zum Unterstiitzungsionds 450 000 , Talon -
steuerreserve 40 000 . Der Rest von ^ 40 818,92 wird auf neue
Nochnung vorgetragen . Ueber das laufend : Geschäftsjahr ist nicht »
in dem Jahresbericht gesaat . (G . -V . 20. Mai in Berlin .)

Zweigniederlassung der „Eermania "-Werft Kiel in Hamburg
Unter der Firma Fried . Krupp A .-G .. Germania -Werft . Vertreter
G . m . b . H . in Hamburg wurde von der Germania -Werft Kiel
eine Zweigniederlassung gegründet .

X^ irtsokaltspolitisclies .

Die Zollerhebung an der Nheinbriicke hat , wie angekündigt , gesteri
vormittag 10 Uhr begonnen . Am Montag war noch ein reger Ver >
tchr über die Brücke , gestern dagegen panz still Fuhrwerke , Last¬
kraftwagen , Droschken und Personen mit Gepäck miiss.'n sich zweck ' ,
Verzollung in das Brückenhäuschen Lu 'owigshafener Seite begeben .

Kalipreiserhöhling und Frachtparitätsänderung . Kaum ist dii
überaus starke Gütcrtrariferhöhung mit dem 1 . April Z921 ins Leben
getreten , wodurch besonders die süddeutsche Landwirtschaft eine kaum
erträgliche Mehrbelastung erfährt , so hört man schon , daß im Reichs¬
kalirat über einen Antrag des Kalisyndikats verhandelt wird , da »
hingehend , Kalisal ' e um t ^ i> Proz . zu erhöhen und
außerdem die bisherige Frachtparität nach Nordhausen , einer wesent¬
lich nördlichen gelegenen ' Eisenbahnstation zu verlegen . Die Ba »
dische Landwirtschaftskammer hat sofort schärfste Ver¬
wahrung bei dem Reichskalirat in Berlin gegen diese beabsichtigt »
abermalige , unerhörte und völlig unerträgliche Kalipreiserhöhum
und Frachtparitätsänderung eingelegt .

Südafrika und die deutsche Aussuhrabgabe . Nach dem „Daili
Telegraph " meldet das Blatt . .Vollstem von Predoria "

. daß de »
deutsche Generalkonsul davon unterrichtet worden sei . daß die Regie¬
rung der südafrikanischen Union die fünfzigprvzentige Taxe au ,
deutsche Ware nicht einführen , und daß sie nächstens ihren diesbezüss
lichen Beschluß dem Parlament bekannt geben werde . Die deutschen
Handelsagenten entfalten eine lebhafte Tätigkeit und es sei fehl
wahrscheinlich , daß die deutsche Konkutrenz sich mehr und mehr fühl¬
bar mache . „ . ^

— Der ungarische Notenumtausch . Eine Verordnung des Finanz «

minister ? bestimmt die Zeit vom 9 . bis 25. Mai zum Umtausch der
Noten der österreichisch -ungarischen Bank , ohne Abzug gegen unga¬
rische Staat ?noten zu 10 000 , 5000 , 1000, 500 und 100 Kronen , um dl«

überstempelten ösiereichisch- ungarischen Noten zu 10 000 und 100>i
Kronen einzuziehen . Der Umtausch findet in Ungarn durch die öster¬
reichisch- ungarische Bank und deren Filialen , im Auslande durch die
von dem Finanzminister hierfür bezeichneten Anstalten statt . Die
ungarische Staatsnoten - Emissionsanstalt beginnt ihre Tätigkeit zu
einem später festgesetzten Zeitpunkt .

Von äerl
bt . Erneute Preissteigerung am Ledermarkt . Die lebhafte Nach«

frage und die neuerliche Aufwärtsbewegung für alle Gattungen
Häute und Felle , außer Schaffellen , konnte nicht ohne Einfluß auf
die Gestaltung der Lederpreise bleiben und wenn auch die Käufer
immer noch sehr vorsichtig operieren , so haben sich dennoch die Preise
nicht nur befestigt , sondern fast durchweg eine Kleinigkeit angezogen
und es steht zu erwarten , daß die Preise weiter steigen werden . Di «
Nachfrage auf den letzten Lederbörsen war durchweg lebhaft und bei
anziehenden Preisen konnten immerhin recht nennenswerte Umsätze
getätigt werden . In Oberleder sind farbige leicht verkäuflich und
besonders rege war die Nachfrage nach Bodenleder . Auch Geschirr -
leder war gut gefragt .

Börsenberichte .
WTB . Frankfurter Abendbörse vom 10 . Mai . Effekten : Dres «

dener Bank 211, Mitteld . Kreditbank 176 Geilenkirchen 314 , Har «

pener 467 '/?, Bad . Anilin 498, Scheideanstalt 570, Höchster Farben
418, Deutsch Uebersee 1152, Licht und Kraft 196 '/- , Junghans 284»
Gritzner 388 fest. Devisen : Brüssel 538 , Holland 2280 , London 254V-»
Paris 538 , Schweiz 1140, Newyork 64 '/» , Wien 14, Budapest 32, größere
Schwankungen .
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« rt erzielen will . !-brc^ j
eine Postkarte «n A ztl



Nr . 215 . Mittagblatt . Mittwoch , den II . Mai 1921.

Mieter- u. Untermieter-Weichling
Karlsruhe O. V.j« eschiiftSst . : Morgenftr . 5 >p . Sprichst , tiigl . S-S ' i, U .

d«n IS . Mai . abend « 8 Uhr ,« «stanration znm ..Velsen « «̂ '

Meter -
Vttsaninilung

»iir dl « Meststadt .
«41 ^ ^ ^ ben hierzu alle Mieter höflichst ein

Der «iorstand .

Basische presse

( vI055SUM

MUtt ^ vvk . II », « »
^Visderaulnadme äs »

^ nisvkv >llungs - l<smpfos
Lökning M ^ en v . «I .

als I . Xampl des abends .
^ nisokoiilungs - U » mps
K » n »lol <? ^ exen ^ oknsi »

aulZerdsm 7385
^ olimksei ' ke ? en ü « ISoi »» niI .

^

; Xafiee Vauer . ;
i W llliiiili >ll,nu>i>Il !InIIIlIIIli,>i,M, ,l I,iIilIIMi . lMM ^

^ Keule Ulllvoc !! , ZVt lldr MuSz - ^

< ^ rc > ssss ^

^ 6er verstärkten üspells . ^

W -MW ll! Di « W Wl >>

Wilhelm Tell

» « » » fllhrnnaieve « Eo » n - u . fteiertaa vom 1«. Mai
!5 >inastmontaa > al > bis Ende S «vte « ber
lausgenomm . den La. u . SS . Mai n . IS. Juni ).

Ansang S USr . — «knde « Ubr .
v »eis d «« Bl » t,e : Stebvlab2 ^ . f . Kinder

1 Sitzplätze 2 , 8, « . S , K. 7, 8 u . Itt ^ .
Borvextanf : Oettabeim : Tdeaterkaffe .Telefon Nr . VI Rastatt . Karlsruhe :

Hesder 'sche Ü' erlaasbuchhandlung . Te -
leron Nr . 128« : Zeitungskioske beim
votel Germania u . am Müblburg . Tor .

Zugverkehr nach Fahrplan . 1894a

^ urn l ^ kslnxolll
Wsläkorazti -sve 22 - 7S9V

Leute ISIttvocli

WMlZg
voraus ! » von 3 .20 au .

. ^ Ritode . —

eslWt MM

k? oöskne KltlillpMMs

ksmwktt » It . r « !eM !i ! 202 .

Oer neue ^ denteurerfilm :

llN Kelielmiii ! Se >
>

AÄlMmMrke .

k< riminal65smz in 2 seilen von
? sul k^ ossnks ^ n . 7883 j

! l .O 10

I .
-seil :

„ Iw Laaav ävr krav .
"

II . I ' eil -

„ vstsr üer Maskv Sss JavvIZors .
"

In den Hauptrollen :

der bekannte l^ epsindarzteller ,

Kerls lem .
'
. XoN vrealieiitork .

- SLIMLZ
" -

.i .?
» "

VI « ervvt « 8v » »atI «»i » ! 7418

Naäsmk X Ml ! üik sedvssrik ksuä !
Votvlctlv - . Ssussttoils » u ^ belltoui -vr -Lelilitevr in 6 kieseoalct .

vis Handluns dieses I^ilmsobtaeers ist das Interessanteste u.
Spannendste , vas bisber ee ^eiet ^vurde : Leonen ausdemVer -
breebei leben . 2v?anssarbeil . hervorragende l 'isrdrsssllren
kvpnatisvdv Leonen . Lodädsikorsokuii «. b'akirkiiosts . Verlol «-

unesn im ^ mo , 2u ^ terä , ?u Wasser . in der I >ukt u. s- w.

Zur Gainbriilllshlllle
Srbvrinzenftraii « 3»° LudwigSviatz Telekon 1887

heukeSchlachktag

^ mvfehle gleichzeitig meine « e « r « n »-' rten Lokalitäten . — H «« Saem . SSurft -
ff

^ Mittaa - « ud Abendtis « ." t » » iniier Bier , hell und dunkel
Rriue Weine . »ll »7Sv

3 - Drodofsky , Metzger u . Wirt .

^
KvMSSkVss

- <1e >elon Amt vurl »ct> SSV).

UerrUcke I^aie . ISW »
^ 'Snstor ^ usNuxspIa^ in nAcksier IVäkö.

^ eu rsiiovisn — cisktr . l.iekt.
Leksttixsr karten — LroLer S- ->>.
Reelle ^Veins — Xsllee in . ducken

^ oninxer gier — ? rim» Uost^ ensic »» 2 ? ZSIt .
2üil ' r > , kestaursteur .

vm — Kueilvn
K27g

^^oeixten 2uspruek bittet

^
WrichMtng !^»andolme-Gikarre - Kurs

^ r
°

!sUr ? 5: U ' MZ , " d- nl .» « u »r
< vral - Dre » Könige " .

« d. 8 „ Sek >/. IV Ukr . m . IL .-' iÄulermiete -VorstellunA ^ S .

Ksisvrstr . 5
am Our >. ^ or

«iier «tro » «
in der liouptrolie Carola ^ oeüe

4 ^ Icto ! I
^
öivnilss 8vk « olgen 4 ^ te

sowie

lteriersodutterndes Lustspiel in S ^ kten . L13K91

Stadtgatten-
Brunnenkuren.
Von Pfinsftmontag . den

lS . d » . MtS . an . werden
am südlich. Stadtgarten -
eingana . oeaenüber dem
Hauptdabnhof , tüalich in
der Zeit von morgen ?
7 bi« » Uhr n . nachmitt .
von 1 bis 7 Uhr alle ge -
wllnichten Heilwasser ,
!ow. unvergoreneKrucht -
süfte zum Äu»fchank frei¬
gehalten . Heilbrunnen in
« rnnnen tcmvaratnren
werden wie früher nur
in der Zeit von 7 dis 9
Uhr vorm . « uSgeschenkt.

Karlsruhe . 9. Mai Z92I .
Die Sladlgartti-KiimmisSon .

HvllS SlvS I

, SsoSsSxvll ,
7SV mm Rollen »
durchmesser. mit
Kugellagcrung .
« 7W ».— pro

Stii «».
Zodr . SoZzde -

I srdoltllllzs -
Alssodweii

iegl . Art sof . ab >
Lager lieferbar .

! Hans Jnlier .
iiarlsruvelBad .
Eisenweinstr . 8.
fternspr . SWS.

kZsiokksItlAs
^ uswskll

Sillixsprslss !

ÄZ

Ln ^ MsnSe « inSerbetlen
in «inkscdstsr bis tsinzier Xuskakrunx .

ksNeMsuz MMÜl .

tiLflzruiik . iis^ U ^ ^ zsiglszüiiWIl.
7«Vi

do»or»t vertrsusnsv !>' « »?t«
ra » »» , . Hi>tra ?«n unter

IZeramn!; u . Lilsn ^en Kr . I8!)ök sn die Lad . ? res »s ,

kinliguf8gk » 08M8i : Iigkt ller kkWfkij

Ml ! NsslssrbkitLr ! n öslien m . d . ü .

K628

billige Hock
-

Lage

vonnerswA ^ ^ 83M8ta ^

osalek ZioiikeküMliZiiZ >

Karlsrullg WilkelmstralZs 34 1 Ireppe

7S88

/ vv 51 / X k? p/x v/XI - ^

« zrZLv ^ - n ^ vs
n » nr . s » v « c . Kkisek ^ k ^ ss ^

» MM -
kllÄgM

Korrvll - ^ ll ^ llßsiotfsa , Ksmüv » ,
Svdukvarvv

Tu dsckeutenä Iisrgdsezetrten preisen ,
tiuts VVsro. Leste Verarbeltunx .

x «vv ?ksedsktliok orxsvisZsrto ^ llesstsllto ,
Ardslior uuü Sssmto

labt Lucb diese Sullerst eilnstixe (Zelsxenlisit nickt ent-
xeksn , okns Luern vedsrk bei uns decken.

Vsrksuk jeweils t !1« iie1i von 8 —IS und 2 —v lldr
in unserem l^axer :

» arlsrukv , ^ lter kakndvk , lirikgzzti
'
. 7 .

Linxane von der Lalinzisixseiis .
HlltsIi « «IIrnrtv i » IN »rinevn .

Kic » < pp

ist . gvrö8t.

, sr,otii »d . pr »I«Ia« » n
otton it. al«e«?5ickt. ' !

Klisokung
mit w—2L— so «/. >

voiinenltstks ^
V» Pfd . psicets . --

Kaffes - H

bsito koiistolf«.
> Pfd. ? ak«t« . ^

k ! c

wl0NlÄ.v/>kcn« MZ»W
ezblsü-?5enfwö«i

Zickel
-

We
kaust , u höchste » TageS -
vreiien »77S

M . Kleiuberger
Schwanenstr . 11 . Tel . 8»5

/ / V X
^

^ vG

5K
'
LG HA

vou »? > i onezoc ^ ?

«!<Z

öppjgkii » ssrmicdz

Drogerie Ru6o !t »7 .
X»l,er»tr»Le 24 . 4720 »

Zerjemge

alt ? M<nm , der DlenSta«
naöimilta « ^ 2—2 lUrr
bei Tie « Kasse Nr . 1 daö
Ralet entwendet und er-
kimnt wurde , wiird « Ve¬
ten . daslclbe dor< abzu¬
reden , andernfalls An¬
zeige « statt , wird . B1S7A

Nerloren
c»M »en« kleine « rösche
DamStcw ??eskdalle Lde-
derhalte . Abzureden « -
gen Belobnimg . i?rt»
Müller MuMaNonvandl . .
KaisNTstr. 124 . 74M

Nort «»rier » viindi «
« erlaufen l Gegen Be¬
lohnung abzugeben .
B254S0 Schwane nstr . 18.

? uge ! auke «
« idnanzer . Pfeffer u .

Sal ». »lbzuholen gegen
Äinrückungsgebübr und
yutteraeld . V2kb»4
« iir »lin »tr . Ii. Hth . il .

WMWZM

Keirat .
Schrcinernistr .. aus El¬

sas!. 4S I .. led „ gut . Cha-
rakt. . juaendl . Aussehens ,vermögend , wünsa « in
Schreinerei od . Mnlichcs
Gcisch . . am liebsten in
kl . Orte Bodens ein, » -
Heiraten. Witwe mit
Kindern nickt ausgcscbl.
Srnstqvineinte Eilschrift.,
womögl . mit Bild u . nä¬
heren Angaben — Ter -
fchwieigenbclil , ugesich. —
erbitte imler Nr , B25L06
an die Vadische Prelle .

? anx ? ek ^ » Institut

Sß .
23 LoklenztrsIZe 2Z -

einem lke « ii » iiviA «Ieii
können nock Damen und Herren ieilnebmen .

tZekl. ^ nmelduneen orbstsn . 7 >gg

Verlobungßkarten Druckerei » Bad . » relle

Drahtgeflechte
und Siede , sowie I
Rsvaratnr «» zu ^
äubeist billigen ,Preisen . 1S1

IV .
, Televvoii 32S7.

21 « rauerstrabe 21 .

Suche bei kinderloser
Familie , gute

Pfl -gestelle
für »l . Sind . Offerten
unter Nr . B25k>S4 an die
. Vad . Presse ' erbeten .

Heirat .
gliche f . meine Schwell,.

25 Nadre . iitd. . ankerst
tilchtig in> Geschäft und
L>a.iisdal ». hübsche , ftattl .
Erscdeinunig , mit KIZlM
. tt Neninögen. »all , Par¬
tie. Angebote unt . Nr ,
B2S5V« an die Bad , Br .

Heirat!
Miitl . Staatsbeamter

ev . . ans . K0.. initti . Mrvne .
wünscht Frl . ,w . spaterer
Seirat kennen zn lernen .Aussteuer u . Äermög .erwünscht .

Oss . mögl . m . Nild unt .
B1ZSSS a . d . « ad . Presse

Viel « verm . Damen
wünschen sich bald giückl .
, u verheirat . Herren ,wenn auch ohne Nerm .
erhalt . Isfort Auskunft
durch . Union " Äerlin .
Postamt 25. V129dg

Speise - « 2öSi4
Kartoffel

fyriwäbr . zentnerweiie .
Kapellenstrafts .Vi.

auf Hypothek -c .
in jeder Söbe

auszuleiben durch
Aliauil Schmitt . KarlS -
i »l>e,^ KlrtitiNrake 4?.Televlion 2117 ,

Darlsken a « f Mvbel ,
H «poti,eiengeld «» und
Äie «ens <»>ast «n besorgt
in jeder Höhe B18718

Z5ina« »bSro
Durlacherstr . S, Hth . II,

Rückporto 1

Darlehen, ---»
VvpotHeken . NetriebS -
kapitat n vöesellstkias -
t»rvermittelt ohne Bor -
spesen schnell u . diskret

« evller » SvdlU ,
Karlsruhe Matbustr . 2n .

Wer
Svvotbet .. Kapitalien
Darlehen und Gefell -
stdaster sucht — schnell
u , diskret — sende seine
Abreise unter Nr . 6278
an die ..Nad , Presse -

tvvv Mark
»u leihen gesuchtgeg. gut .
ZinS u . Sicherheit nur
von Selbstgelier .

Änaeb . u . Nr . V2SS78
an die . Bad . Presse .

KGsiÄenr -

j WsIllLti ' . 30 . lelspti . SIII .

Nvato dl » krvltsx , cksa IS . lilsll

S . ^ tspps : 7181

llie tecdnisi'li meistsrkakteo , lebeudix«
^ uknskmen bilden den RSKspuvtt dieser
Ltappe und xeden »in anscbaulickss ,
packendes Llld von diesem »eltsam « »,
dlutizen l -ieblmxsscbauzpiel de» Sparüsrs .

övginn : K.0S, 7.LS . g.4S vkr .

vis dkiäkn krau « »

^ o !ii ! KrsdsiiiL . I
Das Drama einer LK« m kllnk ^ kton,

Leglnn : 4 .00, K.20 , S.40 vlir.
7S21 '



Kette « VavNLHe presse MUiasblaL . « ittw - H . de » u . M ° i i « l . Nr . S15 .

CLS ^ ÄMZS

? « ALvrs « K - kRey « ! » -

7St ,

loäes - ^ niei ^ e .

Hlii ?e?vll Vorv »vcktvll uvck Vskewvtev Als
tlsforsodütdvrvüv ^litteilvv ^ , äaü mslu trsu -
^oUvdtsr S »tts , uvsvr droudosorZter V»tvr

Kar ! Scköppier
wfolsv «illkg god1»x?«.vf ».u » Zlloutâ vk-ollt !w
54 . I -odvQ3 ^a.dr ss.ntb evtsodlakvii ist .

Vm stUiv ? olln »kws
dlttvQ <Zj« drs.uvlDäei » RivtHi'dlivdsveii :

kra » l.u >8k 8edöpp ! er 11. 8okn llsr ! .
K »el « ral >» , äsn l0 dl »I 1921 . L18749
Seerckixnne : 0ovi >sr »t»5 , S«» 12. S. Ilt ».,

» »ekiuitt . 3 vdr , von äsr ? ri »äkosk »psl !« »u».

OanksaZunZ .
? 0r äie in zo 0d «r»u » rolckem UalZs

KsViesens ^ nts >Inakme na 6«m so un »
ervklrtvt rssctien V«rlu »is uniers » xe-
liebten Vsttan , Vsiers und (Zroüvsters

Msan « Leck
s»xen vir sllen Vsrvznöton unck Ls »
kannten un »ern tiskxekülilisii O»nk . Ins -
bssonäers <Z»n en vir llsrrn Oberdok -
prsäixer Ziselier k0r 6i« irostreicken ^Vorte
am lZrabs , so vis seinen «Ksrnklixen
s<->mer »6sn vom Verein ekemklxsr
XsizerxrenxZiere kür äie liebevollen Xb -
sct >ie6 » ?ralZs . 5denso ä -mkso vir lür ä >»
reicks Kr »n? »penäs . 313773

v !e Irsoervlleli Mlerdllkdeneii .

Kaufmann
sucht Ladengeschäft

mit klein . Wohnung in
KailSruhe od . auSwärtS
sofort zu kaufen .

Angeb . u . ? ! r . « 21,584
an die . « adltche Presse " .

BliMiivojltreberei
, u lausen « «sucht .

ÄllRiv . uut . '̂ !r . 1SS4 »
an die . « ad . Presse '

aller Art kauft « 18721
« . « Sttch »r . Adleritr .4» .

Möbel
aller « rt lowie « stten
kamt fortwährend Bms
Vr . Schutte », Ludwia -
Witbetmstr . I »«. « l ^4M

Liegestnhl
zu kaufen gesucht .

Anged . unt . Nr . ^ 25588
an die »Bad . vre ^e" .

Ad DounerStaa . de « 12 . « al kommt t«
sämtlichen hlesiaen Medgerelen vrima

Kammelsleisch
« m verkauf . Prel » pro Psd . v- ll ^ ienach Stitcke .

78KS KarlSrnber viebmarktdanl .

I » Vöivdlrnvn

u . ^ larmvlsrla
auch beschädige Ware , liefert »u den

allerbtlligsten TageSvreife »

Joses Groß
LandeSvrodulten en « r « S Karlrube ,
Telefon 1482 » « tteSauerftr , 10 .

- KVSsok « »»« »

zenok ? ?
liefert » eknellslon » .
^ lloalimvstvllsi » :

linrlirub « :
kornkarclitrskG S
KalserstrklZs 84 u . Z4Z
<Z«rvI «straLs 48
>Vm » lI nrlr » llc> IS
Wa !<i ->tralZs 04
>VlIlislmstral !s SS
^ ueusI » 8tr » IZs 18
kiakMor «>r »Ls 18
lislssralleo 67
<I» dslsder ? e7 ?- lr » ös1
kidewstralZs 18.
Durlaeti :
ttkuptslraüs 15. 8VZ8

Ilsiiki 'dl'iklk » . vallkzaliWgzliartkll
voräen r»sck uoä zsubsr »oxskertizt m ä»r

Vruvll « r « t «I « r I ' r « » » « - .

XSnsU . VIumsn
LlStter unci Lestsnäteile i »?ss

W . eimsdlsckk . . ^

s Uhlktttt
»u lause « aesu <dt . Anacv .
unter Nr . B2ZS74 <m lxc
BcwUcke Presse .

Z « tanken « esncht :
Weinflasiden Lumpe « ,
kavier , « eller - und
« yeii » er «ram . sowie
getr . kleide » u .Schnee .
« Äb2S» Lillller ,

Schcfielklrabe S4 .
Stn aut erbaltener mU-

Mgrober « ISIatten »u
kaufen acsucbt ,
Stun . AkadoMcstrnste 28 .
III . Stock . BI3ZS1

k
u kaufen aefucht e«n

lektrisierapsarat .
wenn auch revaraturbSd .
Anaobotc mit Preis er¬
beten unter Nr . B2555V
an >ie Bodisck« Presse .

Kl . Herd x
'
,
«
H

Waldliornstr . 40. »<Ä47 „

II
in bester Laae Vsoribelm »
mit nachweisbar bobcm
Umsav . neu ?» rentables
Gebäude umständehalber
zu » eriauf . Pr . lvv «« »^ .

Nähere » durch IStSa

Julius ffricker
V ?or,deln »

Ääbrinaer - « Uee Nr . S.

mit Bückerc
In aroker . verrchrürei « .

Nometnde bei Psor,bciin
ist ctne aut gebcnde Wirt¬
schaft mit Bäckerei . Neu¬
bau , auch für EasS ge¬
eignet . »u verkaufen . So¬
fort beziehbar . Preis .«
1Z0M0 . Anzahl « . 20 biS
ZV Ovo Immobilien -

kieim. AiUiring ?r <Nllce 3.
<Lu » seliend «

Wirkschafk
mit Medaeret . Eiskeller ,
Kiihl - Anlaaen . Scheuer ,
zwei StaNunaen . sechs
Schweine - Ställe , aroker
Karten mit SN Odftbäum .
ylächenmab 2«iAr24c >m .sofort beziehbar , in der
Nähe von Karlsruhe «u
verkaufen .

« ngeb . unter Nr . 7S7V
an die . vad . Pr ?sse " .

Gebe umständehalber
mein kl . au » aedendeS

Zlllornli- ßeMSsl
in Nähe KarlZrube sofort
ab . Erforderlich . Kavital
-s. Warenllwger u . Ladens
eiNDichdun« 10- 12VV0
Dak Geschäft bieiet al -
leiirftel >enid . Person sicher«
Existenz . Angebote unt .
Nr . B1869S an die Ba -
»>» » e Presse

I ' andir >«rt >«iastl .

Anwesen
w Mtttelbadcn . S Moni .
Acker, u . Gartenland , ar -
ronit>iert mit leb . u . tot .
Jn -v . für 145 Mille , zu
verlausen . Näheres unter
Nr . B25508 an die Ba -
dtsche Press «.

Geschäfte
Kolonlalwarenddlg .,
Metiaereie « ,
Brennerei ,
Kousettousgeschilst .
Vriseurgeschäft ,
Weindiel «. Kino ,
JnstailationS, «sch» tt
« chlosserei »u verkauf -

M . Busau » ,
Herrenktr . 33. 7ZstN

i^lottaevende «
liiniil . Friseiir -Ckschiist
IN« fch. Landbaus 7 R.,
2 N . Läden . Bahnftat, .
Garten mit Obftb . . 10
Sllhner . 1 ar . Schwein ,
25 Meter Solz , elcktr .
Licht . Wasser vorb ., auch
als Privatliv geeignet ,
da alleinbewobnvar .
Preis KS Mille , Anzahl .
t5 - io Kille , sos. zu Vers,
Bezicvbar . Näheres d .
l?ull . Nelkenstrake Nr . 15.
Televlion 4309 . B25K42

Schön gelegeneVitts
in Sttlinaen mit arok .
Obst ». Gcmiise - u . Vor¬
garten u .SIibnerh . z verk .
Tausch et » . 5— k -
Wobnilna tu Karlsruhe
ist Vorbedtnanng . An¬
gebote mit Angabe der
Wohnung u . deren Preis
unt . l- . ii . 452l an Zi « d .
Molle . Karlsruhe . A !«s

Ob « - u . « emiUeddl .
trank >>t «h. zu verkaufen

W » ? sagt die . ^ adisch .
Press - ' unt . Nr . V2 '.4» ,

Alles BreNrecht
zu verkaufen . Anfragen
an Sran Job . Härder .
Sinaen .Rtel - sinaeritr .ül

Lenzinmotgs
1 —Z t >. » . Aiagnet -Z . .
Wass^rkilhlima , 2 Tori ,
betriebsfähig , Preis 000

sowie Metiaerwane v.
25 Kg . 150 ^ !irei ! ,str .
Ä . V , B , Moll . BW483

!« . W1 . .
Km breit , mit dovveltein
>l-Eifengerivve u . Viret -
tereintetlu - a . lowie eil .
Ständern »u verkaufen .

Näh . dei Robrmann ,
Martenftr . " « . ll . VtMM

StiiM ' WmMiiik
für Holzbearbelt . zu verk .
Nriixwinkel . Möricker -
str . «. Sch einerei . R >W?

Ein Pritschemvagrn
und zwei Kastenwagen
zu verkaufen . 74lv

Ka ' ler -Allee 5.

s mm stark , flir Einzäu -
mung oder auch sli rCi len -
beton geetg , 1 Quantum
abzugeben . ' 815
Raa - l , Z ^ hringerftr . üs .̂

filM WM « I
i .Renaillance -Stll . Nnh -
banm . sebrrrichgefch » it >t.
b steh , a . lSoka . 2 Sesseln
<> Stühlen Tisch , Silber -
schran ' . gr . Spiegel und
Damenlchreibtisch . alle ?
frstkiassigste « rb . it . lehr
vreiswert zu verkaufen .
Angebote unter V25580
an die . iftad . Bresse " .

Ein S er
lNusche ^ Siertilo , Nuh -
baum , 4 Stück Stühle .
Eiche . vreiSw . zu v ^ rkf .
Herrenstr ^Zt . Sof .

Schlafzimmer
eichen fourniert . mit
Rösten . S500 Mark .

Wohnzimmer
Büfett . Kreden ». AuSzug -
tiich . 4Veberst « hle . 8 !j»l>̂ !.
zu verkaufen . B18757
» isch - r . Möbelbaudla ..

Kreuzitratze 28.
Schlafzimmer

mit Matratzen 1050
« ' üfett . Berttko .Sekretär
Sofa , Trumeau - Sviegel ,
Kleider - u . Sviegelschr .,
Wasch - u . andere Kom¬
moden . Tische u . Stüdl « .
2 gl . Veiten . Küchenetn -
richtung «Schreinerarb .I,
Emailleherd . Ettschr mk .
Matratzen . Röste , alles
btlliAzu verkauf . Bl87 »1

Zaiirinaerstr i»3a »
An - un » Zerkalls .

S gl . Netten . iNackttis « ,
IBerttko . lKommodedill .
, . vkf . Ga « e« str . 57. 1V . l.

Großer , rnndrr Asch
m . Schubl . SN guterh .
ÄodentevpichtM, « , u »-
kelrot Plii choordana
mit Galerie u . Travcrie
für l2U ^ zu verkaufen .
Sl8785 Sivsserstr . IS .

Sck>la ' «immer bell eich,
u , komvl . Kg ^ e neu bill .
abzugeben . Kaiserstr . 39,
III rechts . BZ5444

Kür Prautleute komvl .
Cchlch .'Einrichtulii!

neu zu verk . Anzus 10 b.
12. U . vorm,b . Reinhardt ,
wottesauerlt . ',8 . I

Speisezimmer
lSchreinerarbeltl , bell¬
eichenes Schlafzimmer ,
Schränke Schreibtisch .
Vertiko . Betten mit und
ohne Federn , Büfett .
Tisch u . Stühle vreiSw .
zu verkaufen . ^ 1» 7»5

Kriensltr 80 . Lad ? n .

l lüg!!. ÜIitI !II-tII!s!ll! !lI!>!!
be . Büfett . Kred, .. Ti >ch.
2 Stühlen bill . zu vertf .
Wriinwinkel . Mörs -t' er -
str . 8 . Schreinere «. iMW,

KiichenmlilljtWg
aroke . mit Scitenschränk -
chen u , N , zu verkaufen .
Qcrrenstr . 22. V13755

! ChaiselonWe ? !
neue , gute Ausführung .
bMia zu verkauf . BW »«
KSbler . Schübeiistr . 25 ,

Schreibtische
für Büro u . Privat u .
andere Bii »» möl »cl . so¬
wie Sessel « . « tlihle .
Einzelstiicke weit unter
Preis verkaufen 7087
SZi ^ ci « ! « Qc » .
« « rlsrnhe . Waid > r . 4S
^ ichcie « «dlaszimmer ,

vllma Arbeit , billig zu
verlf . Möbellager » lus ,
Adlerstr . V '̂504tt

Bettwtt m. Matr..
Anzug

f mi -ttl . Wg, . 2 Waschan -
züge f. 8- 10 1 Paar
Kn .-Schube Nr , S7 getr . .
1 Paar SanSsch . Nr . 33.
neu , zu verlf . Kalserstr .
80a . V . St . B Ä549Ü

jiu verk . ivutes Vett ,
Schra ^ k. Bertiko Plüsch -
lofa . Tische und Stüble .
Sriihlitd , Uhlandstr . 12 .
V1 ^73» An - u . « erkauf .

Kinderlos » Schaukel¬
stuhl , Mummrderobe ,
W a Ichrommose,W a,fchtUa>.
Wafchgarnituren bill . abz
Röbm - li> acr .Mtlcrftr .34 .
Mobelbblg ^ B̂13423

2 SlNriinte , nuhbanm
vol .. 1 NachttilSz . Kii -
«l>,enbrett . Tisch und
Kommode billig ab,li¬

eben . -M87I7
enstr . 75. 8 . Stock .

vernickeltes « >N«

Süsset - u Tktservitt
neu . m . Tablett ^ >450 .—
in v ' rkanlen . Rerder -
stras !« 7« . b . Ranmanu .

Srhr sl !,Sn . zinolkUll ,
f. Zimmer . 4' /. m lg .. 2 m
breit , für : 20 M . z. verk .
V18788 Stösserstr , IS ,

!W « M
„ Union Äeih '

, wenig ge¬
braucht . mit Tisch , billig
abzugeben bei ^ 782«
Curt Riesel «K ^ o
Karlsruhe . Waldst . 4S

neu u . gebr ., erstklassige
Marken , sehr preisw m .
Garantie zu verkaufen .

» « » » . Waldstrake S.
Telewn S14 >. 735.1

Avvara » .neu , 9X12 . zu verkaufen .
Lachnerstrak « S. Sinter -
Haus , I . BÄÄ8

>
^ ar ! i 59 . -

per
Mr . I

Lin Zroker Posten sukerst starlcer , traZfZlii ^ er

UerrSNsSoktV

ZröLte ^ uswskl , in besseren ( Zuslitaten

I
» ^

>

i l ^ eipkeimer oc Uenae j

8pe ? ial - Oesckait für Ltokke . - ß

IXnt « r « r,u lt
ldovvelfett .IKIavIerstubl .
2 Amer >kaner - Stühle , 1
Spieltisch , l Miisterkoffer ,
Handkoffer , 1Kinderauto ,
zu verkf . Röhm - ^! ieoer ,
Ritte,strahe34 <Möbelh . >

Gasliister
meslln ' . Sarmia . einige
Paar itamenitlele » m
giauen Ledereiniäd Nr .
ük billigst adzn « eden .
7,87 Westend 'tr Z4. II

1 Ltchtp » u « a » » ar » t ,
einige » errenangU , ,
noch aut erbalt . zu verk .
ftrühlinkSst . la . Ill . Vrdh .

1 Z» rin « maschine . lBor -
han ^ kvonver . 2M «ntel f ,
«!— lttjäbr . Mädch . zu ver¬
kauf . Bluinenstr . il !, III ,
Eing . Rttterstr . « l »SZ .

Wegen Inventur
verkaufe ich noch Gliiser ,

Äorzellan .
Kinveriachen zc wegen
Äuigabe dieier Artikel
zu ganz bedeutend herab¬
gesetzten Prelle >. »>11728
Ä . SieuraM . Aii - u . Verk .
Lammstrai, « S. « l ^7S8

lchwarz . sehr aut erhalt .,
weg . Platzmangel «oiort
»u vertauseu . Prel »
Mk . 75 »» .—. Offerten u .
Nr . 7404 " n die . « ad .
Dresse ' erbeten .

Maudalinen
Kl «vierftuhl und Pique ,
Oberhemden Hill . ,uverk
Äährtngerstr . 58a , Laden

vieige . wie n -̂ u .
l Naar « uattiesei N . 43.
l P . « indi rstiesel N . 24.
1 gebr . i<« hrrad billig
zu verkaufen . « 25022

Wielandtftr . S4. 3. St . l .

Lissw

? SSSS ! '
für Svrtt , « enzin uiw .'lillta abzugeben . ö^»g
. » - c ?o . .
KarlSrubr,Zährtngerft . 8

^ tr ^ «» ° uf Teilzahlg .» vr » erkauft >! >-«,
Böaele , giitterstr . 3 .

vert . t Kondit » r -
vackoseu , wenig gebr ..
weaen Aufgabe . « 2^480

Garte «istr . d7,lV „ Kr «b .

V !gi>eriier SMtWeifijtt
neu . S/l8 ? S .. mit eingebautem 8 . Sitz , « lockmotor
4 Z ->l ., Svtdkübler . 8 « orwärtsgänge n . Rückwärts¬
gang . Winöschubicheibe . Klavvverdeck . Antikleder -
volsterung . 2 Scheinwerfer mit Entwickler , K .P .Z .
Häder . 5sacher neuer « ereisung , uertaust zum
kreise von 551/00 Mk . einschl . Luxussteuer .
W . Stein , Adtlehtim (Lsd.) «el. 86.

wegen Platzmanael und Um »uat

Herd, 1 EtS ^chrank . 1 gr. Spiegel .
« Amattensiraße 3V.

kssok vin gutes kill !
Paft . StellungS -Hieluche ,
Induftr . Erftkl . Portrait .

jergrötzeruiig .. Ktnder -
lufnahmen vromvt . 5^Ä

Brautschmuck im Ateiier .
SonntaaS 11 — 4 U. geöff .

Wirtlchaftsyerd
l . l » lang bis 70 om tief ,
tn adell . Zustand sos. für
l »00 ^ zu verk . « 25IM

Sukvi -, Riivpurr .
Langestrake »1.

« „ «» Vlatten , « iiael -
eis « » , K » i»iti »» s«, ver¬
nickelt . 120,220 Volt ,
billigst «bzugeb . « 1842«
Hnck , Sosienstr . 182 , l .

n . 5 . u .
Motorrad , wie neu . Z
tV L, , Dodpclubersevung .
sscdcrgabel , neu « Berei¬
fung , Geväckständer zu
verks. DaNiofer . » arl ».
ru »v . , Gottesauerstr . 23 ^
Telefon 5K77 . B137K7

Herrenrad ° ° r-
Pntlldstr . 7 , II . « 255M

Damen -Rad
fchSne » . neuhergerichtet ,
billig , u verkauf . ? N87 >S
Rlivvurr , Im Grün >8 .

Fahrrad wie neu . fow .
Tandem zu verkaufen .
Werder « r . 50 . « ? 50l8

Oelegenkeitskauf
Herren - « nv Damen¬
räder . neu . von 950 Mk .
an . (gebrauchte Stiider
werden eingetauscht .
Werner . Schiibenstr . 55.

Fahrrad mit yreil
2 Holzfelg .. z. verk . Bim '

Schiidenstr . «l . Stb . . I

llamenrall .
febr aut erhalten , zu vkl .

Gerwiastr . 25. ll . rechts

Herlensshrraö zu oerks.
« i5nq « Lessingstr . 2».

i « rennab .>
Korbwaa ..

guterh . vreiSw . zu » erk .
« ar !e»«M . Astkriiweg Ll

KinderNea » u . Puv -
» « -, « » >, «» »« » ertauf .
Ludw .- Wtlhelmst . Ä. li .. l .

Kinderwagen , weif «.
Kasten sehr aut erhalt ..
420 zu verkf . « 18707

Essenweinstr . S4. IV . l .
Stark . » v « rt « » a « en ,

aufs Land vaffend , , «
verk . Zirkel 1». I. l

ttla » v ?v » rtmaa « >»
wie neu . billig zu ver¬
kaufen . « S55U2
Essenweinstr . Z0 . IV . lks .

Klappsportwagen
für Mk . 100 .- zu verkf .
B » r « tra » e I ». V. links .

« indermagen u . eis
« inderbett zu verkf .
« L5M«, Lel ' tligstrafte Ig ,

Kinderl .- u . « iszwaa . ,
kl ., weih , out erb ., , u vkf .
« Mi Winterst,28 . S . ll . r .

« inderlieowaoen . Marke
Brcnnalwr Wwft. gut er¬
halten , VreiSwert zu ver¬
lausen . Wo , saat unter
V2SS24 dl« Bad . Vrelle .

1 » lnder -Liea - u . Sld -
wnaeu . 1 kränz » ettsteoe
srobl . vreiswert zu ver
kausen . Abele . . Adlern
stm k« S. V1Z775
Sobr aut erhalt . e?dg.

Kinderw ^ ae»
billig zu verkaufen ,
« ' tterw - lf . Moltkestt 4 .
III . Stock , B28S2S

Vochieits -Anzua
einige sebr schvneSakko -
» . Svort - Anziiae , einzel .
Solen , Jovven . Westen ,
bill , zu verkaus . « 2527g

Adlerftreiie S/ .

^ nxug ^
'
.
'
tl

'
^ r ,

billigst abzugeben
« eikortstr . 7. II . « ZN5KN

Zu vertäuen 1 schönes
Itällkei ' lölmili

1 neuer Vaiddseder -Prtt -
scheiUvagen 5 Ztr . Traatr .
1 neuer Handwagen .
Sardtttr . 1 1. » ISSN

1 Paar starke
Siiuferfchtvelne

»̂u verlausen . Zu erfra »
gen be-l S Zimmermann .
Kaftb , z.Nustbaum , M,ir ^
gr«renstr . 80 . . ^ B256A

Helgk . CillWlly
mit gestreifter Hole

D ' Tonrenstiesel , Gr 40.
D ' La « halbsch » he , . 80.
gut erbalten . g -ebt ad
?z?7 Riedel , Wallst . 4^ M .

Kochzeits - Anzug
Klavpsportwagru für 2
Kiuder vassend . zu verkf .
Lachnerltr . >8 . vt . rechts .

Herren - An » ns , gut
erbalt .. billig zu verkaus .
Rudolfst r . 18, II . B l !!7lS

Gut erhaltene ? dunkler
iln »u»

für 16j -ibrlacn billig zu
verta -uscn . Herrenstr . 24,
Stb „ III . B1M1
Dklgr , « akkoan »ua mit

geftr . Hole 250 braun -
gestr . Anzua 280 ./ ! ,
graumeliert . s »ortan »>n>.
neu . 575 all . m. Gr .
Esscnweinstrako 32 . N -,
Arelrad B25S44

Kiniqe Anzüge
Cutaway », Svort - und
» ebrock - Anzug , gestr .
Holen , Jovven . Kinder -
Anzüge . Sommervaletot .
Damenkleid , n . Kostüme .
Herren - u . Damen -We-
btrgsst ' efel vreisw - zu
verkaufen ZSHrin « er -
«tr . 5!!a . Lade " . « iü788

Miitt ?kriihj«! ttlttijNß
Maftarbeit , KriedenSft
für fchl. Fi « ,. 890.« abza .''.» t Herrenltr . 20. II .« 25--,

Eutawav , Rock und
Weste , ganz neu . preis¬
wert zu verlausen.
Mav . EssenwelnstraAe 48.
II , Stock . B137IN

eue « luien zu verk .
. eilzabl . gestattet . « 2«

Walditrabe 78 . Hth . Ii .

Straben -Kleid
modern , elegant , Nr . 4«!.
vretSwert zu verk . « i-7il
Ublandstr . 40 . p «rt .. lk » .

Neues rosa Lioiletleid
mit seid . Schleif « preis¬
wert zu verkauf . « 1üS8g
Lefsingstrafte 3». 2. Stock .

Weihe; Wollbatistkleid
«Brautkleid » vreiSw . »u
verkaufen . Bender . Kart -
Wilhelmitr »il . IV . « >W

tiiat
für « acksisch zu verkaus .
V25SS » Schübenstr . 4« . 1.

8e !be Dmenhalbsäilllse
Sr . 87 . »u verkauf . 7810
kostemtratze 17L. 1. St .

GchSneS 1 »tAbrigeA
Zncht-N '. nd „Of.

Welsch -Neurent .
Hauvtstr . 51 . « 187^

1 Wurf . 9 Wochen alt . l
verk . Akademteftr . 15 ,
i . Stock . « --5 !̂ ;

!s -
zum alSvaldiaen
tri « gesucht . ZaHlunA
eisol » » nach Gruppe Vit
t -er städtischen Belol «
dunoSordnuna , weta ?
sich mit der >taatlichc ?
Bcsoldungsordami .i deur -

Bewerber , welche
Gemoinve - und S " l«
tun « ? - Nechn.ungswcs -N'
inSbesonidere tn d««
!-a>lwt .bncti! '>hvuni gründ¬
lich a .»S« Ä>irde < sind
selbständig arbeite » ksn
nen . Wollen sich biS Mv/z
Mt « , unter Vorlage idr «
Zeugnisse melden . ,« »», b . 3 Mai 1921-

!r Gemetndcral :
Renner . ^ .

1992a Zo ? s

al « Mitarbeiter von
gröberem Anwalt »/
bitro aes . Anaed . unt .
B255 ^ a .d,Bad .Preffe

Ein jüngerer , tüchtige '

Ingenieur
sür allgemeinen
s ' inen - u . WerkienabaA
sosortgssncht . Tiesvot >r
sachmann bevorzugt .
geböte unt . Nr . 1v̂ 6» ^
die . « adische Presse

Gewaüdte Köchin
die auch HauSarb ' it
mit übernimmt , bald¬
möglichst gesucht .

Angebote mit ZeuS '
ntS .' bschriften an . ^
k̂ - au EverSkusch '

Heidelberg . «KratM '
bergweg S. « 2488^

k» , !I>!» s. M
gesucht . <4 P - rs .1. Wa ' «
und PuSkrau vorbanoc '
120 .— ,« . « orzusteu ^
mit Zeugnissen . AdrA
zu eriragen in der
Presse ' unt . Nr , « 255b^.

Alleiustey ., eyrl ,
ältere Krau ^

zur Führung eineS '
^

Haush . von Llt . Herr »
mit 2 Kindern gesu « ^, »

Aussübrl . Anged . u °-,
BLSVZ0 an d. . « ad -
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Der Iagerloisl .
Roman von Ludwig Thoma .

lS. Fortsetzung. )
»Wenn i Eahna los lasj '"

, erklärte Loisl , „nacha machen Sie 's
wie d« andern : tanzen S ' grad a dissel rum , bis i wieda kimm . .

«Ich werde mich sicher blamieren, " erwiderte Henny.
ö «Dös sell glaab i net .

"
? Er lachte und hielt ihre Hand fest in der seinigen.

Es war ein sonderbares , aber gar nicht unangenehmes Gefühl.
zarten Finger so derb umspannt zu fühlen.

Und als der Landler anfing , wunderte sie sich , wie leicht und
eigentlich elegant er sich mit ihr drehte.

Sie errötete vor Vergnügen .
Und dann plattelte Loisl , immer noch um eins schneidiger als

° ie andern , schnackelte, pfiff schlug die Haxen nach hinten aus und
sprang in die Höhe , daß Papa Fehse in Beifallsstürme ausbrach .

»Ich wußte es ja ! Sagt ich es nich ? Das is 'n Kerl ! Hurrjeh ,
er die Beine schmeißt ! Das is 'n Staat !"
Als der Tanz aus war , wollte Henny gehen.
»Setz ma no oan draus !" bat Loisl . und sie war gleich dazu

bereit.
Frau Fehse, neben der Stresow stand, hob ihren Sonnenschirm

'N die Höhe , um Schluß zu signalisieren.
Aber da quickte schon die Klarinette und brummte der Baß ,

und das Paar drehte sich mit den andern im Kreise herum.
... Das nächste Mal bat Loisl nicht mehr um Fortsetzung, sondern
>̂ hrte Henny zu ihren Leuten zurück.

Sie wurde mit Beifall empfangen.
Frau Calmon versicherte ihr . sie wären das schönste Paar ge

besen . und Frau Redantz sagte, sie hätte nie so etwas Echtes gesehen .
Fehle hielt Loisl fest.
»Sagen Sie mal , daß muß doch kolossal anstrengend sein ! Tut

°enn das nich weh? Sie schlagen sich ja mit einer Vehemenz aus
^ Beine , daß es nur so knallt !"

»Wenn ma 's g
'wohnt is . g

'spürt ma's net. De erst Zeit brennen
^ d' Händ . .

»Die Hände brennen ? Donnerwetter ja , das will ich wohl
klauben .

"
»Jetzt schmeckt aber a Moßl ?" fragte Redantz. der den Dialekt

bicht lassen konnte.
»Vo dem bisse! Tanzen kriagt ma koan Duscht .

"
»Ah , da kommt der Iustizrat ! Schade, daß Sie das versäumt

Pres <

haben : Henny hat eben mit unserem Freund « hier getanzt . . . ge«
schuhplättelt . . . un so was Echtes ! Das hätten Sie sehen müssen !"

„Läßt sich das nicht wiederholen ? "

„Wollen mal sehen . . . vielleicht später . Rauchen wir eine?"

wandte er sich an Loisl , der, sich bescheiden bedankend, ein« Zigarre
nahm.

„Also auf Wiedersehen !"
Der Jäger grüßte höflich und ging in den Wirtsgartenl Bei

einem der ersten Tische wurde er angerufen .
„No net gar a so stolz !"
Er wandte sich um und grüßte das Mädel , eine Banerntochter

von Reitrain .
„Ah . . . grüaß di Gott , Sephi ! Bist d ' aa herin ?"

„I scho. Was is denn ? Tanz '
st du heut grad mit die Her¬

rischen" oda san ma dir aa no guat gnua ?"

„Geh zua , was redst denn ? I bin ja grad kemma .
"

„Hab di scho tanz 'n sehg'n. Du , i kimm fei auf die Kothalm ."

„Wia dös ? Was tuast denn du drob 'n ?"

„
's Miadei is krank wor 'n, jetzt muaß i aufi . Kehrst d ' bald

amal zua?"

„Wann i ausn Weg bi . warum net ?"

„Koan Umweg is dir net wert ?"

„I Hab weng Zeit .
"

O Jessas ! Bei dir müassat ma gar no bitt schö sag'« . .
„Helfat aa net allemal .

"

„Na laß halt bleib 'n ! Du bild '
st da scho a bisse! gar iel ei . .

Sephi wandte sich schmollend ab.
Da schrie eine rohe Stimme vom Tischende herüber : „Dem greana

Hund muaßt guate Vrocka geb 'n, na lafft er dir scho zua . .
Es war der Kreillinger .
Ein paar Burschen, die bei ihm saßen, lachten höhnisch , aber

da hatte Loisl den siechen Kerl schon am Halsbund gefaßt, riß ihn
aus der Bank heraus und warf ihn gegen das Tischeck .

Die Burschen sprangen auf und schrien wütend durcheinander .
„Schlägt 's 'n nieder , den Herrgottsackerament !"

„No zua !" rief Loisl .
Von allen Seiten liefen Leute heran : schnell bildete sich ein

Kreis um die Streit -nden.
Loisl stand ruhig , die anderen schrien auf ihn ein.
Ein behäbiger Mann , den die blau und weiße Schleife an der

Achsel als Festordner bezeichnete , drängte sich durch die Leute.
„Was gibt 's denn da ? Bei uns werd net g

'rafst ."
Er kannte den Jäger .

»Heiß, was is denn mit Ihnen ?"

,Aer Kerl da hoaßt mi an greana Hund ."

»O'packt hat da Zaga, " schrie « iner von den Burschen. »Der Hai
o 'gfangt ."

. Is n«t wahr . Der ander hat '« glchiinpft .
" sagte ein Site« ,

Mann .
„Also, i Vitt mir a Ruah aus . . entschied der Festordner ,

» Heiß, san S ' sicherst und lasten S ' de Eichicht geh
'
, und Ss da,

gel, wann 's ös an Krach macha wollt 's lass'n mir enk außi toa."
..Hamm mir was toa ? Der hat an Hansn o'

packt. Hat dq
Recht."

»No staad sei ! I kenn an Kreillinger scho länger . Mir lajs'n
de Gast net schimpfen , und an Spetakl leid'n mir net .

"
Loisl ging mit dem Manne weg, und die Zuschauer verliefen sir
Fries , der mit Muck« und Morton an einem Tische saß, eUtz

auf seinen Jäger zu „Was hat 's denn gegeben?"
„Nix b'sonders. is scho wieder vorbei . Der Bazi , den S ' neulj,

g
'sehg'n Hamm , hat mi g'schimpst , und i hab 'n a weng g' faßt ."

„So ein Frechje !"
»Ja , das is kein guter .

" sagte der Festordner , ein Rottacher
Bürger . „An Ihrer Stell , Heiß, tat ich mich mit dem Kerl net
abgeb'n. Dem trau ich alles zu .

"
»Der kannt lang wart n , bis i mi abgab damit , aber vor de

Leut an grean Hund hoaß'n lassen, dös sell gibt 's na do ne ' "
»Verklagen Sie den Kerl .

"

»Na , Herr Baron . Auf 's E 'richt lassen, dös mag i net . Heut
hat er seine Schmiergel , und vielleicht Hab i draußen im Revier amal
die Ehr unter vier Aug'n. Na zoag i eahm, wia 'r a greana Hund
beißt .

"

„Aber heut nimmer , bei uns da !" sagte der Bürge
„Na . na !"
„Kommen Sie an unsern Tisch !"
»Herr Baron , entschuldigen S '

. Sie wern ma 's net übel nehma,
aber i gang jetzt Neda."

Loisl war zorniger , als er zeigte.
Was mochten die Herrschaften, die vorhin so freundlich gewesen

waren , von ihm denken ? Und das Fräulein ?
»Warum wollen Sie gehen? Sie waren in Ihrem Recht?" sagt«

Fries .
„Scho , aber i kean ' s , i derleid heut nix mehr , und de Burschen

san wepsig . Kannt mi oana dumm o 'schaug 'n , und na gangs dahi ."
„Wie Sie meinen . Ich will Sie nicht aufhalten ."

(Fortsetzung folgt .)
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»un« «" Ntcr Beifü -

orto » nd
e>n,u .

«IN̂ 5. 'Mick Nr . 19->4a

1S»S«
« ^ emmSdSien

' M Mark

A . ) - AlltiWailchen
HSu,l für alle
d- N Arbeiten zu kin >

Iii «dtig «K

AlleiWiSilchen
welche » kochen kann , so¬
fort zu kleiner Samilie
«^ Personen ! gegen toben
Lohn gesuidt . 7^W
Rechtsanwalt NvtinSki ,

Händelftrahe S. vart, .
vormittags in — Iii Uhr ,

Äum I . Iunt od . Isfort
b MS ÄUeiWii

'
icheii

von kinderloser Familie
gesucht . Meldung : ftrie -
densstr . s . Ii . LMtiü

Ehrliche », kinderliebes

Mädchen
». l Juli »u kl . Mamille
« es« ,«.». — webiiardt .
Bruchsal . ?^ergstr l'Z' a

Tüchtiges , zuverlSMg .

Mädchen
mit guten Zengniffen bei
iiobem Lo ^ n nnd autcr
« edanbluna vir bald ge¬
sucht . HweilmSdche » vor¬
handen . 78SS
Nah . Kirkel S0. , Trevve .

Tiicht . Mliöilev
sofort gesucht . Vorzuft .
!>n Laden küt n « «»,
Waldbornstr . SS . ^ ino .
Kaile >itrane .

Mädchen
tüchtiaeS . welches wiNig
sich allen häuslichen Ar ^
betten untertiebt und
kochen kann , im Nuftraae
ge !u t : gute Zeiianilic
erwünscht . Die Stelluno
ist gut und angenebm . —

><u erfragen bei
BI37W stiau Uonnet >

Weltzienftr . i . vt . recht » .

Pess . Maillhen
in Küche u . Hausarbeit
erfabr .. wird auf 15 » iai
dei doh . Lohn aeluid «.
ZrauBankdirek ' . Rrand
Pf »r,deim . <« oetbe «tr . 2

^ ^eingeführte'veneralagentur Süddeu,sch !ands
<B «rNche »u « a »n aller Art )

A108V

'̂ aen st,
v^." «cn

rum . hohe Provisionen und »eitaemLsie

Rudols « » s,e . Mann «, » , »,

Sicherer und hoher Verdienst
bietet der Berk , eines in ? llddeutchl . neu eingel ..
in jedem priv . und geschäftl . « etricb unbedingt
erfordert . Artikels

Allein - Vertretung
für ein oder mebrere Bezirke »n vergeben .

Anaeb . nnt , Nr . VS558N an die „ Bad , » reis « '

2V« Mk. Belohnung
demjen ' gen . der jungem Kaukmonn mit guten
Zeugnissen Stellung ve >schafft . flotter
Matchinenichreiber . « nged . unter Nr . « LS48^
an die . « ad . Presse "

Nokvr Verllienskl

mit
« ei » Stadtgeld , sonder » Rei «VSaeld .

D . N . P . u . D . R . <N. M . ans .

keell unö liul-ckküki-dai' !
Beweis : Die auSgesiibrten und vorliegen¬
den Austrage . Zivir vergeben bezirkSweiie
da « ?ln » nntzung ? rechtgea . Lizenz Mehrere
Vczirke sind verkauft , Erforderliche « Kn -
vital »-—50 Tausend M .irk , ie nach Gröhe
de« Bezirks . Ernsthafte « iifra en mit
BezirkSungabe' unter „Atta " t «Wa an die
Erve » , oer ..Ba » >ic» en » r «Ne " .

welcher Tabakwarenfachkenntnisse » «sitzt, » ou südd
Zigarrengrobbandlung ver sofort

^ gesucht. ^
ZluSkührl . Offerten mit Zeugnisabschriften und
b. Tätiakeit unter Nr . 7« W a >i di ' Bad . Presse
Suitze sös » r « eine gesunde , kinderliebe

Kindcrpflegerin
sder Kindergärtnerin
u I ' /. iäbr . Knaben . Reflektiert wird aus ein

aewissenbatteS . zuverlässiges ffräulein . das im
Niihcn und häuslicher Ar » e,t ersavren ist . Köchin
und HauSuiädchcn vorhanüen. isaniilienaiilchliis!
und lehr guter Gehalt , solche welche Iväler nail ,
Bi »enos - « ires gehen möcht .. erhalten den Vorzug ,

Offerten erbeten an :
Frau Bankdirekior Schindler , Rastatt ,'' Bavutzotttrab » 2. BLtSSZ

Gesucht br » ve »

Mädchen
für denSauSlnilt . welche »
auchLtebezueinemKinde
bat . lSute Behandlung
zugesichert . ^ . . . . VlS7 <»

s^ rau » iIU « .
Werderplav »4a .

KiivcrlSMaeS

, u zwei Neinen Kindern
auf bolvtüst aesucht . Nrau
wleiSle . Kunstmüdle in
Naltir ' t , 1991«

IWtiges Mädchen
sllr WtrÄchast nirb
arbcit bei bodom LoHn
nach der Psalz gesucht .
Niwere AuSkmitt erteilt
" rnn « Sunt ». ». Rtttkr .
MIMbura B W47S

Tüchtioe ». »uverlälslg .

Mädchen
welche ? kochen kann , ver
>, >̂ un od . lväter gesucht
Näher . Donner » tag vor
'—7 Uhr . 7<NV
? r egSItraste «7. » . Stock
Tüchtige! . edNlchet

MSd » en ,sofort oder später ZesiiAi ,
Adlerstr , 26 . 711 . M2761

^ uverlil>si<!ks MKchtll
welche ? kocften kann , aus
lolori goliiM . Gut « Aeng .
nlsse erforderlich . ? rau
» on « oA - rner . St ^ vn -
nirnstr 8« . B1Z777

US

iWiMeill '
qewilsciiti . und bnrchans
leloständig . sucht la . Sache
zU « bcrnctimeu .

« ngebote unier BWVS^
on dle « ad . Presse

Zunger strebsamer
Mann .

gelernt . Blechner ». Wals
Gas - u . klcktroinstaUat ..
sucht Stellung gleich wel -
» er Art . am liebst , selb¬
ständige Dertrauensslellg ,
Angebote u . Nr , B25 !>4»
an di« Badlsche Prelle .

« ausmäunische
Hilfskraft

<« b «t » ri »nt >. « » « , «
« telluna in « rSkerem
« » «chlisü . « na b . unt .
BÄS'iZN an d , Bad , Vreffe

Geb . lunaer Mann sucht
f . otniae Wochen entlvr .
Nkdl' Nbesaiils«!»,,,,, , G-Iite
Zeuanissc vordaniden An .
»ebote untcr Nr . B25 !>Z«
an die Bovisibe Presse .

junger , tilcbiiaerChauffeur
Ncherer und »uverlüsssger
» ahrer . lucht Stelluna
Offerten unt . Nr . BSK447
on die . Bad . Presse " .

Verkäuferin
21 ? kaHr« -nlt. sucht Gtel -
lung a 1. ? limt WSsche-
adteilung bevorzugt .

' An -
geHote unter Nr . B2S510
in dt « Baddscke Press «.
Langjährig auSgeb .
Kranken schw ster

w « rag
»t » » ll «» der Ra «» t

Näb . Han » Tbomastr . 1
Miid » en .v . Lande sucbt Stellung ,

in der Ne Goieaenhclt
bat . die SanSbailtung
grünidl , zu erlern . Näh ,
D »rl .Allc«42 .III . B25494

A«»t . Nräuleln . Wider
als WitschebesMiekcrin
u Stütze :n erstkl. Hotet-
bctriebcn tätig . sucht
dmi -ernde Beschäftig, im
Nähen oder Kogel «.
Würde au » sehr gerne
einige ülimlden auk . dem
Hause übernehmen . An¬
gebote an N -Uim , Bau -
mc»sterstr, !̂ .I Vt ,

aewies . Xker » « « » Karl -
ftr . »7. ?5,Bkrniiet . kostcnI

Limmer mit Kost an
I od . Z sol Herren los . »u
verm . Sttiiu «erftr . Ll .
vart . Talelblt werden
noch liswgiist « ange¬
nommen BS5IN4

chMIlMllilsll!
innerhalb der Stadt, sowie in ganz De»tschla«d
vermittelt reell und mit Uebernahme der ganze»

MI . Zimmer
werden stet » nachgewie¬
sen if . Bcrmietcrkostenl .I
VS4b « « »» » Sruerstr . , .

Kärcherstr . i>U. M » «U -
dura , bei « raft . gut
möblierte » 7<>ii4

Zimmer
onk lokort zu vermieten .
lillt müdl. Limmer
mit elektrisch . Ltchl und
voll . Bens , tn gut , SaiNe
an nur bell, , rub . Serrn
z. 1. Nunt ev . früher zu
vermieten . Wendtstr , 2».
II - Stock . B25K12

iju verniivt . Limmer m.
1 od . 2 Betten an nette
Leute mit ganzer Ber -
bfloauna . Baumeisterstr ,
N ' ü ' . II . BIS751

iVi » !
n » ta « l «b « meine in

« an »»d « »m . in aller -
bester »<ürola <>e gelegenc
« iertiMMerwoo ^ Nng
tvart i, geeignet f . Wohn -
u » d GelchSstSzweck « (auch
kleiner Laden » gegen ae -
unde » di « S » « i »» m »r >

Wohnung in KarlS -
rnde » der Miihtbnrg .
Ilnaebote unt . Nr isoga
an die . Bad . Presse " .

Wolin - u Sit,laI »Immer
gut mSbl auch getrennt ,
an bess , Herrn zu vermtct .
Wclvienllr . 1 . 2 . Stock .
UnU. _ B2SS7 «

Wohnungstausch.
Eine belle S A .-Wodng ,

in der Sudstadt mit einer
grök , 2 «ilm -Wolm , zu
«auschen gel , Südwests «,
bsvorz . Ana , u. B25450
an die Badische Presse . .

WohnuMtausch
schöne 4 Aiminerwohng, .
Gas . Elektrizität , in
Schwetzingen gegen «n<-
svrelbewde Wobnuna l»
Karlsruh «.
Amwbote erdeten unter

Nr . B2Sew a-n di« Ba -
dilcfte Presse

Verhandlungen
SeuWs Wchnmaslausch - Jöro

Karlsruhe Rndolfstr . 17.
Mir s« «l>e » l« besser

tveichäftSlaae . möalickst
Ka >serstr «be . für ein
moderne »

LlldtWMsi
geeignete L » ralitSten
, « « ieten . Angebote
sind zu richten an 7S87

Badenia « >« . »iir
« ertag nnd Dtnckerei .
« arlSrnde , « dlerstr . 42Lallen
in guter » esch «st» lage
für ivfort oder sväter , u
«nieten gesnck, «. Äefl
Angebote unter BZK»S«
>ui » ie . Bad . Presse " .

« »einer BIIIVS7

Lagerplatz
gedeckt oder ungedeckte
Näume auf I .Jult gesucht ,

« n,eb . unt . Nr . B1SVS7
an die » Bad . Presse

SeriöfeDame
Leiterin e kairfm , Büros ,
fuibt 2 A -Wovug . mit
Küche oder 2 Zimmer m ,
Ncbcnraum u . Ga »berd .
lx> nur aHeudS »u H« >-' le.
Beidinaung : gute« SauS
mögt . We,tN .r» t . NSbe
des neuen Babnb, . ekkir
Lick»t . wen » mSgl Son¬
nenseite Anhebet - „ nt ,
Nr . an die Ba -
dts» e Presse

OslizierStochter . beruft ,
tätia . sucht sonnige »
trenndliiv «»

Zimmer
Weststadt bevorzugt An »
geböte unter Nr ,
an >ie . Badische Presse .

Zimmer
gut möbliert , sev . Eing ^
s- doch nicht Bedingung .
NäbeDurl . Tor . ,,1 .Junt
, u mieten « eincht .

Augeb . mit Preis un ^
an d . . Bad . Pr ?

solider Herr' ' ,t auf
rüder .

Junges solider
<« ngcliellterl «u -b
1. Juni , eventi . st
für dauernd

iiiöbl. Zimmer
mit oder ohne Vension .

« uge » . u . Nr . BSödTS
an dt « . Bad . Presse " .

Unaenterte » gut möbl .
« immer an bess Serrn
so«, oder IS . dS . zu mieten
gelmvt . Angebote mit
Preisangabe unter Nr .
B25 «04 an die BaD . Pr .

Tausche zZimmee -
Motinnna in d . OftNadt
aeaen » .'U « iner « ot »n .
tnder ^ estlt . « ngeb . unt
Ä2SVS2 »u dic . ivad . Pr ."

kiilmöbl -ZImmer
in der Oststadt sofort »u
mieten gesucht .

Offerten unter « NSZV
au die . Bad . Presse ".

Student ^Ausländer ) s.
gut mövl. Zimmer
nUt etektr . Licht »u miv -
ten . Angebot « unter Nr .
B2ÜS02 an dt « Bvvische
Presse erbeten .

Kimme»
gesucht tn der NW « der
Poltanltalt Müblburg zu
Bürozwecken , möglich «
solort . Angebot « unter
Nr . BMW an dl « Ba -
dische Presse

Herr sucht per
bald ein net « mSblierie »
Limmer Niibe de» Mark¬
tes . Angebote unter Nr .
BS5K44 an di« Badtsche
Presse erbeten .

Der « IKausmann ) sucht ver iosort oder später
rnhiges , fchö » möbl . Zimmer
mit elektr . Ltcht ,

Anaeb . uut . Nr . V2SSSZ a » die . « ad . » »eile ".
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A Zor VerssrgW
von

MM
Schweiz «!!

Alpen-
Milch-Meh!

GMiM '

KinSermehl
besteht au « :

ca . 23°/» Weizen¬
mehl 7414

ca . 04°/» Vollmilch
ca . 1»°/« Zucker

4M Gramm brutto

Z .

vesekNtts ^ röttnung
deiner werten Tnngsokstt . ? ronnävv a . (ASnvern

2nr xetl . ^ enntniZnadme , 6a6 !od wir deuUASQ
2Z . Lill ? ans Lalserstr .

^ ein Sssodätd erökkQet dado . >
Special l täten : D13701

8o ?>tto <Zs^ ta > ^ nsekaitt nn <1 xaa2v NSut «,
<»on,in ' ?o?,isn - un «Z ^ dsSt - o. 8e ?, « !>nostsZ ^Iler
^ rten , ? Lkso »^ S^ ol nvä sLnzll owsokl . ^ rtlksl .

vir » dotredt , meine ^vyrte Xanäseliakt mit la
ynalität .̂ aren 2U dilli ^sten Vroisen 2U dväisnev .

.̂ 'odriftl . nnü telekonisoke Rs ^ts1Invx?ov ^veräen
prompt erleälxt — Versand naeli ansäet ». —
— Liokäufs v̂eräen gratis ins Raus Aesokiokt . —

Lodndm oder nnä ^Vieclerver -
Käufer erkalten ^roLen Rabatt .

Um ?ens !xtvn
^ U5prnod.̂ dittet : /^ Ikre6 ^ isner .

Dos «
Mk .

Maschinen¬
schreiben ,

Stenographie .
Schönschreiben ,
RWdschrist « 2547«
«» teilt bei sSineZer « nl>
ar « n » licher Llukbildiin «
» nd Preise »

Lehrer Strauß ,
Ztieonenstr . 15., III .

Tages » u » i> Abcnükurle .

Frliüzößsch

^ Zese», Spreche« , Schreiben j
in oa Si « nd «« .
«System Ritter !

I KSrnerstr . SO. pari I

( Ie8LkM8ves ! eZunA .

kleiner xesck . kun6sck »kt ?ur xsll . Kenntnis ,
6szz ick mein llesciitkt von Ii »
in deäeuisnä grössere siSum « nsck

/^ arkxrsLenstrÄLLe 26

verlsxt k ^bs . 7290

k ^ le ^ rZck
? « ri »« ps ^ . SS7S

Lekrsibmszoiiinen -, üllda ' Ŝr , kie?srsiui -« ei'I(-
sisttv .

Pnv .- Lonvers . - . Lrammat . - Kurs
d . franzSiifch . Spraii, « lAbt . 1>.

Teilmetboöe Gafve »—Otto —Sauer —
Touffatnt - Langenicheidt .

RsiZons ! — tspnv !» — IKstiionsIi
Anmeldung bis 29 . Mai 1921 unter Nr . B25S99
nn die .. Badische Presse " erbeten .

Mittwoch » den 18 . Mai beginnen ein

sowie die Tages -Nähkurse
bei Frau Q . k»s « L: u » S ?« ur, .

Absolvent . d . Frankfurter Mode - Akadem .Steensadt
— Akademiektr . KS , II . — B1L727

Zu einer nächste Woche in meine n Z1->i-K - , « ?? !, » »
»totsl . Karlstr »7. stattfindenden
werden noch Aufträge entgegen genommen u , kön¬
nen ieverzeit Sachen aller Art eingestellt werden .
.<i . NS «r !Z»a » « , Anktionator . Karlstr . Z?, Tel . 5S1Ii,

r »« s »,ile » B252S4

? !ivt » gr . -^ k!ikr , « aizerZlr . öv , / ^ r
°
tr .

4 .?. ew !ssez»» att « Roch -
^

"
dti ! lt »cnvenl . Deutsch

« eschichte u . Mathematik
ierteilt Student . A » -
ifrggen unter Nr . B255S4
^>n bi «

"
. Bad . Presse "

Wer übernimmt daß
^ entwickeln n Koziier » ::
ckür Rmateurs bei sach -
Lemäher Ausfüi .rung .

Angebote mit Preis
Linter Nr . B25409 «n die
^ Badifche Presse " .

OU böchst. Pieis . « leider .
« ch« he ufiv . Postkarte
« eullgt . BÜS44U

S . Aablonka ,
^ Aäbrinaerstratze 25.

Solange Vorrat
reicht ! w «

i Sehrpreiswert

Tourißen -

Proviant
( Kleisch - Konkerven

warm und kalt
>u genieben »

vro Dos « »» l
Mk . >

6 »
—

j

Nur « rbältlich In
folgenden

Verkaufsstelle « :

Kaelfriedricbstr . Z
<am Marktplatz »

» arlfteaS « Ii
Ecke Akademiestr .

a « Aad >»l»« sspla »

Kaiste -Üllle « 7Z
bei der Vorkstrahe . L

xut un «I elexsnt xekleicist sein .
so vencksn 81s » iol > »n 4tilg

elegoaie iZsrrensckinsi ^ srei

, ^ „ » » rteastrave 4S .
>Iu » ter1loIIvkN <in w « ilion uad prsi » -

werten Stötten liegt aul .
äuod mlt « sdrsotits Atolle verteil ? ur
Vsrardeltim « beroitvillisst suMnoiomoo .

^ nkertieulieüproii ! kür mitee -
dravkk Stolls unä ^ utsten :

Li « ? » neu von !»!><. LV0, — »o
^ ersrUx !« Uk , SSV .—.
? ür moilsroen kZcdnItt v . t» <1«llo,sn Sit ? v !r6
«arsntiert . Lia Versuok u . Sie dieiden Kunäo .

Gebr. Möbel , getr. Kleider
Schuhe . Federbetten , Wäsche . Vorhänge , Teppiche ,
Ukren , Fahrräder , Nähmaschinen ?c .. auch repa¬
raturbedürftige , kauft stet » , u höchst. >PreiIen . » 7
Rar « banoff,Tel . Zähringerstr . 50. T «l.Ä >Sl .

„ ZlVIIöl '
SIIgSiöMllvit

"

Ks8SII ; i: lzzkt8grüilSlliiz « s ,

öIIsiiMö8eii . kerisimeii
übernimmt in Steueriachen erfahrener Fach¬
mann . Offert , u . Nr . 7022 an die « ad . Presse .

5 löflk » m!t 0 «cl( sl M , IZS .— stnmco ^ actin .)
IVIvtallv/arkn - ÜOsnufskiur K . m . b .

koltti » nsvn -? lvttvnbsrs 51r . 132 . mu

Mit vorteilhaftem Angebot
nnv Lieferung in

Gaskoksgries
fteSt z« Di «« tt «n . 1841a

Wileiilzeliei ' KiMz -kiM K. m . d. k..
Mannheim . 0 S , 3.

Fernsprecher KS7». — Fernsprecher >!S?8.

^Vexen ltiiur » uol ? von einem unserer I^»xerpISl2e
vvrli » iitei > vir ; 7309

Vpvnnkok
Suekon - Lio !i«n- , Mannen - u. forlonliol - , alt « kAIune ,
„ rima srstiilssslgs îVare , Icur?i «ssSxt unä xespÄlt - n
lrei « sns xelieksrt . vas tto >2 ^ >rct sock en block
oöer vaxxonveiss b >II>L^len Dreisen sbzexeden .
I ).i «Zurck 6is wakrsckeinlieks Usset ^une <Zes> ttukr -
sediets üis üotilsn knspp u . teuer ver6er >, ist jet ?t Zie
« eloeenlisit geboten , s .ck mit örenn,tokk em ?» Secken .

s . » ei -bst H vo . » tto >7liÄNllIllng ,
vsrl ^nxsrte Lttlinxer »tr . — ? e >er>!i . !^r . 3961 u . ZögI .

Tannen -Sägemehl
in Wagenladungen , frachkgünstig Mittelbaden ab -
zugeven . Anfrage » unter Nr . 1SS3a an dl « . Bad >
Press «" « rbete ».

Stühle jeder Art
werden dauerhaft mit
nur vrima Rohr einge -
flochten und repariert ,
ebenso wirodasAufpolie -
ren vo » Möbeln , gerecht
und billig ausgeführt b ,
LndwigRel « lSo !lnj
Schreiner u .Stubtmacher

Lachnerstraize Nr . Ii.
Auchmr auswärts . ;
genüat .

Karte

Schneiderin .
Mäntel , Kleider und
tUnien auchUmänderung
wird angenommen bei :

Bück , Zlitirinner -
ftraf,e 17s . Haltestelle
Wnldbornstr .

emailliert , lackiert , , u
herabgesetzten Pre sen .

Klsine Herde f . No :-
wobnunge » billigst .

Reparaturen werden
fachg mäf ! billigst aus -
gekührt , Te l̂,aht . gestatt .

Gartenstratze 10, Hos .
iir » ,, ? . ^ 11288

bestellt
Kimona -^ ennel »e-
paspelt

^ pIiir -Î mslilNS
verscd . streiken , okken
u . ^ssckl . trsxen

Vgü-VlZükdiW
rcicb ee -liclit . . .

Werne ^ Wime
reick be8tickt . . .

besticlct
m .̂ n̂e , sekr reicd
^etcurbelt

uni unä gemustert
^ 3^üll ' ü!3!!l aparte

vssslns , Kimono-
Herme !, run6 . ^ .us-
seknitt . . . i ,

V°!I-VoiIlZ-!iIeilI
weiss , reick U»rn .

73 . -

215 -

Knopf-Oarnierun ^ .
kei'iizl Hevilienljiiize

aparte Dessin okken u.
xesedlozsen ?u trafen

N -VojisdÄse !» v°r.
sckieä . mo6 . warben,
aparte Stickerei .

MVoii '
e - Mlbiiize ^

»parte form . . . . >

75 -

Kostüms

Ltfickjseksn

135 . -

195 .-

SrossS

— Kioicjsi - — ölussn — Î oi -genröcks

moderne korm ,verscUiecl. Warden 189 . -

— Köcks — Î lsciLlisn -
^lumpefs

unci Knsbsn - Konfektion .

rslnss Lsum vollxovveke .
firoiten ' S. SU, 4i >. 4Ü. 5t!.
KS mm . Ilster S . —
Uu ?tori 'iomsn nickt unter
9 ni . ^ soknskms . 14öta
^ . i< « II « k'. 1' iuIIIngvn7

l >Vl! ri >sm »,sre >." sxtilmsnulsknnv

? iIKZs!!»!!!
Slhnibber I

Waslhbgrsteli

Bs !jiiei>Mti !
, u verkaufen . 7870
Holzbandlun « Gr « « n
Veilchenftrafte Z«i und
Liststrake Telefon

beste , voriährige Ware
^ Ivx Niss ,

Schwemmsteinfabrik und
NiuiSfandgruben .

s . Nk «»ii »,
Clicierserstrasze 8 ^.

Mazchmentaisi
und andere techn , Fette
bat stets abzng .' ben , auchin kleineren Menge »
von 25 an

oberrheinische
Felntalgschmelze E .m.bL .

Kehl a . Rhein .
Eine Bl » troinia « n « S

k« r b . Harzer Krämer
<ee befreit Sie von den
mannigfachsten Beschwer
d ->« . Kurpaket f . Ii wdch .
Kur ^« 20 .— . Probepaket
-« 5.—. Porto extra . A" '°
J .G .F « n « ,VadHnrz !>>>r »
üer seilönzts ScllmuLii' Toaster ,Vsr »n >!» ii .Hnlkon
kjnä nastreitie meine eekten
» lZsdZrxeHSli ^ snsilisn .
? ?oi !>Ukts erstis u . troukn .
Vors»nS übeeslldin . ^ lklü

^ <Zua <U,Oedir ?«I>iii>ev-
nelksvllultiir , — Prion a .

- 0 «»s >-nsc »> zz .

Schuh
-

Ausverkauf .
Wegen GefchSftSaufgabe werden Herr «» - ,

Da « «» » und Stndrrickmd « »u billi » «n drei en
abgegeben , 7988

I . Deschle Nachfolger , Sisenkhrstr. 8.

ke» ? i,i °uks i . k .

MmMsleti

Sichlspsne
Zodemchs

weih und gelb' I. k !?. ? ose

Mark

Msnlsck

Pchtiicher

Z - aA T . 7Z

M
"

Ä

Kernseise
299 Vramm -Stück

Mark

899 Tramm - Stück

Mark ^ -. 3 ^

Alt Gold ,
Wer . MM .

VeMe . Renn »
kauft fortwährend » »
höchstem PreiS . NIW2S
L . TbeNacker . Ubrmach .

Hebelstraße 2S.
aeaenub . » Kaffee »^auer . !

Alt-Gold, Äldtt
Gtbifft , Uhren

auch »erbroch ., kauft zu
höchst. Tagcsv r . SU858 »
Sngelber « , Ndlerstr . 27.

Für

Gebisse
Platin - Bre « n «tisie . «st «
Wold - « ud Silberware »
zahle soviel wie jrde »
Anaebot . 7.1SS
Fr «uPll » g«r . Hirkchst .»i^ ,

Zahngebisse.
Platin , « lt « « » ld - « .

« ildsrscaenttSnd «
kauft zu Tagespreisen
Damsso « , Rudolfstr . 28.
Laden , BlRllb

^ ohe Preise
f . « leider . Schabe . W « s» «
?e . zahlt stets »--25 ^48
S . Axelrad . Te ! .3M

Sssenweinstr . 82. .

Kein Reihe « mehr !
ksikvsol W

'
,
'Äeievl

» ekib . WI ^ ^ W

Wirks » « ftcher «» lLinreil >uua ? mittel gegenNheu -
matiZmu « . Bon erst .Autorität erprobt . Zu haben in.. . K«ov

l. Hok>
1177a

« » SS «» eS Quantu «

lreiner
Saft )Prima Apfelwein

« ,.w Obstbrannkweine
leere Weinfässer
2 neu « Kabrrilde « (Herren ) bat z« v «rr « „ f«n
Rimmelspacher , Muqaensturm b . Rastatt
B18747 Televbon Amt Rastatt Nr . 597. B18747

Leiftungksähige Melassekraftfutter Fabrik
empfiehlt insbesondere Pserdebesltzern ihre garam
liert 5V " /« igen

lNeWMGWee .

Gut eingesllhrte Platz - « . Bezirks . Ver¬
treter in ganz Baden gesucht .

Fritz Koch , Abt. Kraftfutter -Fabrik
Kehl - MulMn. , gzg«

;sür Kleider. Schuhe ,
Wüsche aller Art.

Federbetten .
Vorhänge . Möbel .
zahlt hohen Preis . 7SK6

Fra « Pflii « «» .
Hirschstrake üt . N. Stock .

AeiMe -
Niidtlii

Pfund .Mark F »

Umarm
lGrieSware )

Pfund 5R »» «Mark G »

a «dS «rt « » l?

Melslhge »

Pfund «A
Piark W >

Aepsel '
Schnitze

Pfund
Mark «W ,

« ischiibsl
Pfund «
Mark V »

l
^

vilksdsn

stiller od . tätiger , für entwicklungif , elektrotechn .
Unternebmen . von tüchtigem , gut eingeführten
Fachmann mit 59—79 Ätille sofort gesucht . An¬
aebot « unter Vir . 72ts1m die « ad>Presse erbeten .


	[Seite 1921]
	[Seite 1921]
	[Seite 1921]
	[Seite 1921]
	[Seite 1921]
	[Seite 1921]
	[Seite 1921]
	[Seite 1921]

